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Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berliner 
Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnummern 
(Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) erreicht man 
regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Polizei bzw. Feu-
erwehr. Von dort werden die Einsätze an die entsprechenden 
Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Polizeiinspektion 
Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde). 

Unabhängig davon besteht aber auch die Möglichkeit, die rund 
um die Uhr besetzten Einsatzdienststellen direkt anzurufen 
unter:

Polizeiinspektion Barnim	 03338 3610
Revierpolizei Panketal	 030 94417004

Feuerwehr und Rettungsdienst
(Einsatzleitstelle Eberswalde) 	 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:
Elektroenergie (E.DIS) 	 03361 7332333
Gas  	 03337 4507430
	 01801 393200

EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal
Wasser 	 0151 10104411
Abwasser 	 0151 10104400

Grubenentsorgung  	 03334 383270

Fundtiere
Tierheim Ladeburg	 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal	 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)
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Die nächste Ausgabe des Panketal Boten erscheint am 30. November 2021.

Titelbild:	 Schülerinnen und Schüler der Grundschule Zepernick tanzen zum gemeinsam einstudierten Flashmob. 	
	 Foto: F. Wollgast

Sitzungstermine 

Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte 
und der Gemeindevertretung finden an folgenden Terminen 
statt:

Tagungsort: 
Bitte der jeweiligen Bekanntmachung entnehmen! 

Ortsbeirat Zepernick	M ittwoch	 03.11.2021, 18.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck	M ittwoch	 03.11.2021, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss	M ontag	 08.11.2021, 19.00 Uhr
Sozialausschuss	D ienstag	 09.11.2021, 19.00 Uhr
Finanzausschuss	M ittwoch	 10.11.2021, 19.00 Uhr
Hauptausschuss	D onnerstag	 11.11.2021, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung	D ienstag	 16.11.2021, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss	D onnerstag	 18.11.2021, 19.00 Uhr 

Die Tagesordnungen der Ausschüsse und der Gemeindevertre-
tung finden Sie unter www.panketal.de.

M. Jansch
Büro Bürgermeister

Rathaus Gemeinde Panketal 

Empfang/Poststelle 	 030 945110
	 poststelle@panketal.de

Öffnungszeiten:
Montag 	 8.30-12.00 Uhr
Dienstag 	 9.00-12.00 u. 14.00-18.30 Uhr
Donnerstag 	 9.00-12.00 u. 14.00-17.00 Uhr
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allgemeIneS

michael (mike) benning hat eine bewegte geschichte. als klei-
ner Junge lebte der heute 88-Jährige gemeinsam mit seiner 
Familie in Zepernick. In der Zeit des nationalsozialismus wurden 
sie aus rassischen gründen verfolgt. 1939 wurden zunächst 
zwei Schwestern und dann er durch sogenannte „kindertrans-
porte“ zu Pflegefamilien nach england in Sicherheit gebracht, 
während die mutter anneliese mit drei jüngeren kindern 1943 
in das konzentrationslager theresienstadt deportiert wurde. 
Sie und die kinder überlebten das lager. Vater Wolfang, in den 
1920er und anfang der 30er Jahre u.a. als theaterkritiker tätig, 
war im selben Jahr in das konzentrationslager auschwitz-mo-
nowitz deportiert worden, wo er Zwangsarbeit leisten musste 
und schließlich ums leben kam.
Im oktober dieses Jahres kamen mike und seine Frau Pam aus 
new York zu besuch nach Panketal. gemeinsam mit dem ehe-
maligen gemeindevertreter martin Jehle und autor Walter Se-
ger besuchten sie das haus in der goslaer Straße 8, wo michael 
benning einen teil seiner kindheit verbrachte. dabei kamen vie-
le erinnerungen hoch. unter anderem daran, dass seine Familie 
als jüdisch „gebrandmarkt“ war und er deswegen beschimpft 
wurde: „als kind wusste ich nicht, was jüdisch bedeutete. Ich 
wusste nur, dass ich etwas war, das andere leute hassten.“ 
der abschied von seinem Vater ist ihm ebenfalls in erinnerung: 
„Papa hat uns vom bahnsteig aus zugewinkt als wir mit anderen 
kindern nach england gebracht wurden. es war das letzte mal, 
dass ich ihn sah.“ mit dem Zug ging es bis hoek van holland, 
heute ein Stadtbezirk von rotterdam, von dort weiter mit der 
Fähre nach dover und schließlich mit der bahn nach london, wo 
mike in die Pflegefamilie kam. ende der 1940er Jahre kehrte er 
zurück zu seiner mutter und den geschwistern in deutschland. 
er machte sein abitur in berlin, begann ein Studium an der 
Freien universität, lernte in berlin eine amerikanerin kennen, 
die er heiratete und 1961 mit ihr in die uSa auswanderte, wo 
er bis heute lebt.
Im anschluss an den besuch seines elternhauses empfing 
bürgermeister maximilian Wonke die gruppe im Panketaler 
rathaus. neben der lebensgeschichte von mike benning ging 
es auch um Stolpersteine, die in die erde gelassenen gedenk-
tafeln, die an das Schicksal der menschen erinnern, die in der 
Zeit des nationalsozialismus verfolgt, ermordet, deportiert, 
vertrieben oder in den Suizid getrieben wurden. In Panketal 
gibt es zwei davon, die durch das engagement von martin Jehle 
im mai 2006 verlegt wurden. Sie erinnern vor dem Wohnhaus 
in der Poststraße 8 an die eheleute löwenthal, die 1942 ver-
schleppt und ermordet wurden. „Stolpersteine sind eine tolle 
maßnahme, um daran zu erinnern, dass deutsche geschichte in 
ihrer schwärzesten Stunde auch in unserem ort stattgefunden 
hat“, sagte der bürgermeister bei dem treffen. Vor dem eltern-
haus von mike benning gibt es noch keinen Stolperstein, aber 
vielleicht ändert sich das bald. „es wäre schön, wenn diese art 
der erinners in Panketal weiter voran getrieben wird.“
die komplexe Familiengeschichte, zu der insbesondere die 
Verfolgung der Familie in der Zeit des nationalsozialismus aber 
auch der begründer der kinder- und Jugendpsychiatrie dr. erich 
benjamin gehören, wird in dem buch „Wider das Vergessen. 
benning / bardach / gutfeld“ (Walter Seger, Panketaler ge-
schichtsverein heimathaus e.V., 2020) behandelt.
Zum Schluss noch ein Veranstaltungshinweis: am 11.11.2021 
findet in der aula der grundschule Zepernick Panketal, Schö-
nerlinder Str. 47, um 19.00 uhr eine Veranstaltung zu dem buch 
„die jüdischen bewohner in Zepernick 1933 – 1945“ von Walter 
Seger statt. anmeldung und weitere Informationen unter www.
kunstbrueckepanketal.de oder unter 030/98319876.

Erinnerung an NS-Verfolgung: Ehemaliger 
Zepernicker besuchte Elternhaus

aktion 
„Wunschbaumpate“

traditionsgemäß wird das Foyer des rathauses ende no-
vember mit einem großen Weihnachtsbaum ausgestat-
tet. Was in diesem Jahr anders sein wird, ist der baum-
schmuck. 

neben den obligatorischen kugeln und Zapfen werden 
49 Wünsche unseren Weihnachtsbaum verzieren. es 
sind Wünsche von kindern im alter von 6 bis 16 Jahren, 
die aus unterschiedlichen gründen nicht bei ihren eltern 
leben können bzw. deren eltern vorübergehend oder 
dauerhaft nicht für ihre kinder sorgen können. 

Zusammen mit der kindeswohl berlin ggmbh hat die ge-
meinde Panketal die aktion „Wunschbaumpate“ ins le-
ben gerufen. die kindeswohl berlin ggmbh ist ein träger 
der freien Jugendhilfe mit stationären und ambulanten 
hilfen für kinder und Jugendliche im nordosten berlins 
und dem land brandenburg. derzeit werden 260 babys, 
kinder, Jugendliche und junge Familien in unterschied-
lichen Wohnformen unterstützt, begleitet und betreut.   

Wir möchten Sie, liebe bürgerinnen und bürger, dazu 
aufrufen, diese aktion zu unterstützen, indem Sie einem 
der kinder einen Wunsch erfüllen. ab Donnerstag, dem 
25.11.2021, steht der Wunschbaum im Rathausfoyer 
bereit. Sie können sich einen der Wünsche mitnehmen, 
erfüllen und das geschenk weihnachtlich verpackt bis 
zum 10.12.2021 am empfang im Foyer des Rathauses 
abgeben. bitte vermerken Sie unbedingt auch den na-
men des kindes auf dem geschenk.  

am 16.12.2021 werden wir Ihre geschenke an eine kleine 
„delegation“ dieser kinder im rathaus übergeben und 
ihnen damit eine kleine Freude in der Weihnachtszeit be-
reiten.

„ohne einzelne gründe oder Schicksale zu benennen, 
kann sich höchstwahrscheinlich jeder vorstellen, dass das 
fehlende gefühl der familiären Verbundenheit gerade in 
der Vorweihnachtszeit emotional schwer zu bewältigen 
ist. 

ein geschenk kann natürlich keine Familie ersetzen, aber 
zaubert dennoch ein Strahlen in jedes kindergesicht“, 
sagt bürgermeister maximilian Wonke.

Julia Stege
Jugend kultur Soziales 
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Formblatt zur Einreichung eines Vorschlags für das Bürgerbudget 2022

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Panketal,

Sie sind eingeladen, Ihre Vorschläge für das Bürgerbudget 2022 bis zum 30. November 2021 an die Kämmerei der 
Gemeinde Panketal zu übermitteln, wenn: 

•	 Ihr Hauptwohnsitz in Panketal ist und Sie das 16. Lebensjahr vollendet haben;

•	 die Gemeinde Panketal zur Umsetzung Ihres Vorschlags berechtigt ist und der Vorschlag innerhalb von 
12 Monaten umsetzbar ist;

•	 die Umsetzung Ihres Vorschlags einen Budgetrahmen von 20.000 Euro nicht überschreitet und wirt-
schaftlich ist  
(Bitte beachten Sie bei Ihren Überlegungen auch die Kosten in Folgejahren.);

•	 Ihr Vorschlag keine Diskriminierung von Personen, Organisationen oder Vereinigungen darstellt oder er-
kennbare negative Folgen für diese hat;

•	 Ihr Vorschlag keine Einzelperson oder kein nicht-gemeinnütziges Unternehmen begünstigt.

•	 der Begünstigte Ihres Vorschlags innerhalb der vergangenen drei Jahre keine finanziellen Zuwendungen 
aus dem Bürgerbudget erhalten hat.

Ist die/der Begünstigte Ihres Vorschlags eine juristische Person, muss der Vorschlag von einer/m Vertretungsbe-
rechtigten der juristischen Person bestätigt sein.

Zur Einreichung Ihres Vorschlags ist dieses Formblatt zu verwenden, das Sie gern um Anlagen erweitern können.

Mein Vorschlag:

……………………………………………………………………………………………………………………………

Meine Begründung:

……………………………………………………………………………………………………………………………...

Vorname Name Gemeinde Straße Nr.

16341 Panketal

………………………
Unterschrift

Die Postanschrift zur Einreichung Ihres Vorschlags lautet: 

Gemeinde Panketal, 
Kämmerei
Schönower Str. 105
16341 Panketal

0886_Panketal Bote_10.indd   6 20.10.2021   12:14:47 Uhr



Gemeinde Panketal - Nummer 10	 	 30. Oktober 2021 |� �

Einschulung im Schuljahr 2022/23
Die Schulbezirkssatzung des Landkreises Barnim vom 11. Sep-
tember 2019, zuletzt geändert durch die 2. Änderungssatzung 
zur Schulbezirkssatzung vom 20. September 2021 sowie die 
Schulbezirkssatzung der Gemeinde Panketal vom 27. Januar 
2006, zuletzt geändert durch die 2. Änderungssatzung zur Schul-
bezirkssatzung vom 23. November 2015 / 24. November 2015 le-
gen einen deckungsgleichen Schulbezirk für das gesamte Gebiet 
der Gemeinde Panketal fest. Folgende Schulen sind betroffen:

•	 Grund- und Oberschule Schwanebeck
	D orfstr. 14 e/f, 16341 Panketal
•	 Grundschule Zepernick
	 Schönerlinder Straße 47, 16341 Panketal

Diese Schulen sind für die Schülerinnen und Schüler mit Wohn-
ort in der Gemeinde Panketal örtlich zuständig. In diesem 
deckungsgleichen Schulbezirk können die Eltern eine Schule 
wählen.
Übersteigt die Zahl der Anmeldungen an einer Schule die Auf-
nahmekapazität, so richtet sich die Auswahl nach der Nähe der 
Wohnung zur Schule und nach dem Vorliegen eines wichtigen 
Grundes gemäß § 106 Absatz 4 Satz 3 BbgSchulG.
Ob eine Schule übernachgefragt ist und wo die betreffenden 
Kinder wohnen, ist erst endgültig feststellbar, wenn alle An-
meldungen vorliegen. Bis zu diesem Zeitpunkt können daher 
Zusagen der Aufnahme an einer Schule nur vorläufigen Charak-
ter haben.

Bitte melden Sie Ihr Kind, das bis zum 30. September 2022 das 
sechste Lebensjahr vollendet oder vom Schulbesuch für ein Jahr 
oder ein weiteres Jahr zurückgestellt war, an einer der genann-
ten Schulen an den unten angegebenen Anmeldeterminen an.
Bitte nehmen Sie keine Anmeldung an beiden Grundschulen 
vor.

Aufgrund der aktuellen Lage hinsichtlich der COVID-19 
Pandemie und den damit einhergehenden Kontaktbeschrän-
kungen erfolgen keine Anmeldungen vor Ort in den Schul-
gebäuden. Sie werden gebeten, zur Anmeldung die nachfol-
gend benannten Dokumente in einem Briefumschlag an die 
jeweilige Grundschule zu übersenden.

Der Anmeldung sind folgende Unterlagen beizufügen:
•	 ausgefülltes und von allen Sorgeberechtigten unterschrie-

benes Anmeldeformular
–	 Personalausweise der Sorgeberechtigten in Kopie
–	 sollte ein Sorgeberechtigter das Anmeldeformular nicht 

unterschreiben können, muss von diesem Elternteil 
eine Vollmacht zur Anmeldung beigefügt werden

•	 eine Kopie der Geburtsurkunde des Kindes
•	N achweis über einen ausreichenden Impfschutz gegen Ma-

sern entsprechend §  20 Absatz 9 Infektionsschutzgesetz
•	N achweis über das Sorgerecht für das Kind (z. B. gemeinsa-

me Sorgerechtserklärung oder bei Alleinerziehenden eine 
Negativbescheinigung vom Jugendamt),

•	T eilnahmebestätigung an der Sprachstandsfeststellung 
der Kita im Original oder Kopie des Betreuungsvertrages 
bei Besuch einer Kindertagesstätte außerhalb des Landes 
Brandenburg

•	 gegebenenfalls Erklärung zur Teilnahme an einem Sprach-
förderkurs

•	 gegebenenfalls Teilnahmebestätigung an einer sprachthe-
rapeutischen Behandlung

•	K opie der Meldebescheinigung bei Familien, die erst nach 
dem 1.  September  2021 nach Panketal zugezogen sind

WICHTIGE HINWEISE  
ZUR SCHULANMELDUNG

Wenn Sie Ihr Kind an einer Grundschule in freier Trägerschaft 
angemeldet haben, informieren Sie umgehend eine der zustän-
digen öffentlichen Schulen.
Nach der Schulanmeldung erfolgt die schulärztliche Untersu-
chung Ihres Kindes. Über die Aufnahme in die Schule entschei-
det die Schulleiterin bzw. der Schulleiter. Anträge auf vorzeitige 
Aufnahme von Kindern, die in der Zeit vom 1. Oktober 2022 
bis 31.  Dezember 2022 das sechste Lebensjahr vollenden, sind 
durch die Eltern an die Schulleitung einer der genannten Schu-
len zu richten.
In begründeten Einzelfällen können Kinder aufgenommen wer-
den, die nach dem 31.  Dezember 2022, jedoch vor dem 1. Au-
gust 2023, das sechste Lebensjahr vollenden. Entsprechende 
Anträge sollen gesicherte Nachweise zum Entwicklungsstand 
des Kindes enthalten. Über die Schulreife entscheidet die 
Schulleitung.
Weitere Informationen zum Besuch einer Kindertagesstätte 
(Hort) können Sie bei der Kitaverwaltung der Gemeinde Panke-
tal bzw. in den Kindertagesstätten erhalten.

Anmeldetermine
Grund- und Oberschule Schwanebeck 
Schulträger: 		L  andkreis Barnim, 
Telefon der Schule:	 030 94114010 und 030 9497182

Unter www.grund-oberschule-schwanebeck.de (Dokumente & 
Service > Einschulung 2022) haben Sie die Möglichkeit zum 
Download des Anmeldeformulars. Dort finden Sie auch alle 
Informationen zur Anmeldung, benötigte Unterlagen, wichtige 
Termine und weitere Auskünfte zur Schulaufnahme.

Das Anmeldeformular finden Sie ferner unter www.panketal.de 
(Rathaus > Formularservice > Kinder und Jugend „Anmeldung 
Grundschule“).

Alle erforderlichen Anmeldeunterlagen müssen im Zeitraum 
1. Oktober 2021 bis 30. November 2021 (per Post) bei der 
Schule eingehen oder in den Briefkasten (vor dem Schulgelän-
de an der Ausfahrt, in der Nähe des Schulcontainers) eingewor-
fen werden.
Das Anmeldeformular muss mit den Original-Unterschriften 
der Sorgeberechtigten eingereicht werden, daher ist ein Ver-
sand per Mail nicht möglich.

Grundschule Zepernick 
Schulträger: 		G  emeinde Panketal
Telefon der Schule:	 030 94511330

Unter www.grundschule-zepernick.de (Infos für Eltern > Ein-
schulung - Schulanfänger > Formulare „Anmeldung zum Schul-
aufnahmeverfahren“) haben Sie die Möglichkeit zum Download 
des Anmeldeformulars. Dort finden Sie auch alle Informationen 
zur Anmeldung, benötigte Unterlagen, wichtige Termine und 
weitere Auskünfte zur Schulaufnahme.

Das Anmeldeformular finden Sie ferner unter www.panketal.de 
(Rathaus > Formularservice > Kinder und Jugend „Anmeldung 
Grundschule“).

Alle erforderlichen Anmeldeunterlagen müssen im Zeit-
raum vom 1.  November  2021 bis 31. Dezember 2021 bei der 
Grundschule Zepernick eingehen.
Das Anmeldeformular muss mit den Original-Unterschriften 
der Sorgeberechtigten eingereicht werden, daher ist ein Ver-
sand per Mail nicht möglich.

gez. Cassandra Lehnert		  gez. Thomas Bauer
Fachbereichsleiterin III		  komm. Amtsleiter
Gemeinde Panketal		L  iegenschafts- und
				    Schulverwaltungsamt
				L    andkreis Barnim
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Die Behindertenbeauftragte  
informiert 

Die nächste Sprechstunde für Betroffene und An-
gehörige findet  am Dienstag, den 09.11.2021 um 
17 - 18 Uhr im „Glaskasten“ im Foyer des Rathauses 
statt.

Die Behindertenbeauftragte ist telefonisch er-
reichbar unter
(030) 94791188. / 01717818956
o. fannytrometer@gmail.com

Ilona Trometer
Behindertenbeauftragte

Dr. med. dent. Kristina Faust
Die freundliche Zahnärztin 
für die ganze Familie.

Sprechzeiten:
Mo, Mi | 8:30-15 Uhr
Di, Do | 13-19 Uhr
Fr | 8:30-13 Uhr

Zahnarztpraxis-Panketal
Heinestraße 52a | 16341 Panketal
Telefon:  030.9444171
www.zahnarztpraxis-panketal.de 

Verkaufen Sie Ihre Immobilie mit uns!
– mit Leistungsgarantie
– Marktpreisermittlung
– 360° Rundgang – passwortgeschützt
– zügige und sichere Kaufabwicklung
– Energieausweiserstellung
– Finanzierungsvermittlung

030/21 96 86 36
www.braun-immo.de | info@braun-immo.de

JANA BRAUN IMMOBILIEN

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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„Die Grenzen meiner Sprache bedeuten die Grenzen meiner Welt.“ 
(Wittgenstein 1960)

Wenn auch mit Sprache nicht ausschließlich die verbale Sprache 
gemeint sein kann, wissen wir doch, wie wichtig es ist, sich gut 
verständigen zu können. Kinder, die über gute sprachliche und 
kommunikative Kompetenzen verfügen, haben auch gute Vor-
aussetzungen, den Übergang von der Kita in die Grundschule 
zu bewältigen.

Seit einigen Jahren schon gehört die Feststellung der sprach-
lichen Kompetenzen im Jahr vor der Einschulung zu den 
Pflichtaufgaben in einer jeden Kita. 
Wichtig: Auch Kinder, die keine Kita besuchen, müssen am Ver-
fahren zur Feststellung der Sprachfähigkeit teilnehmen.

Bei der Anmeldung des Kindes in der Schule, wird dort eine 
„Bestätigung der Teilnahme an der Sprachstandfeststellung 
im Jahr vor der Einschulung“ gemäß § 37 Abs. 2 des Branden-
burgischen Schulgesetz verlangt. 

In § 3 des Kindertagesstättengesetzes findet sich die Formulie-
rung: „Die Kindertagesstätten sind berechtigt und verpflichtet, 
bei den von ihnen betreuten Kindern im letzten Jahr vor der Ein-
schulung den Sprachstand festzustellen, und, soweit erforderlich, 
Sprachförderkurse durchzuführen. Einrichtungen in freier Träger-
schaft können diese Aufgabe auch für Kinder durchführen, die 
in keinem Betreuungsverhältnis zu einer Kindertageseinrichtung 
stehen; kommunale Einrichtungen sind hierzu verpflichtet.“

Nähere Ausführungsvorschriften enthalten die Neufassung der 
Verordnung über den Bildungsgang der Grundschule (Grund-
schulverordnung) sowie die dazu ergangenen Verwaltungsvor-
schriften.

Was bedeutet das für Ihr Kind?

In der Kita werden die sprachlichen Kompetenzen aller Kinder 
einmal jährlich mittels der „Meilensteine der Sprachentwick-
lung“ eingeschätzt. Diese Einschätzung wird schon ab dem 
zweiten Lebensjahr durchgeführt. So kann schon sehr zeitig 
auf Verzögerungen der sprachlichen Entwicklung oder Auffäl-
ligkeiten Einfluss genommen werden und auch Sie als Eltern 
können hilfreiche Tipps zur Unterstützung der Sprachentwick-
lung erhalten. Explizit erfolgt diese Einschätzung im Jahr vor 
der Einschulung. Kinder, deren sprachliche Fähigkeiten zu dem 
Zeitpunkt noch der besonderen Förderung bedürfen, nehmen 
nach einem Testverfahren – „KISTE“ genannt - an der kom-
pensatorischen Sprachförderung vor der Einschulung teil. 
Dabei geht es vor allem um die Entwicklung der Sprachfreude, 
die Erweiterung des Wortschatzes und den grammatikalischen 
Aufbau der Sprache. Kinder, die sich in logopädischer Therapie 
befinden, können (müssen aber nicht) an der kompensatori-
schen Sprachförderung teilnehmen. Das sollte im Einzelfall 
entschieden werden.

Fragen Sie gern in Ihrer Kita oder in den Grundschulen nach, 
wenn Sie weitere Informationen wünschen.

C. Lehnert
Fachbereichsleiterin

Wichtiger Hinweis für alle, deren Kinder 
im Jahr 2022 in die 1. Klasse eingeschult 
werden - Teilnahme an der Sprachstand-
feststellung im Jahr vor der Einschulung
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Die Gelbe Tonne kommt in den Barnim

Neue Behälter ersetzen Gelbe 
Säcke für die Sammlung von 
Leichtverpackungen 
Das Barnimer Umweltamt informiert 
über die Neuorganisation der Sammlung 

von Leichtverpackungen (LVP). Ab dem 1. Januar 2022 werden 
diese landkreisweit in gelben Tonnen gesammelt. Der Gelbe 
Sack wird damit nach mehr als 30 Jahren abgelöst. 

Durch die Sammlung von Leichtverpackungen mittels Gelber 
Tonne soll in den Städten und Kommunen des Landkreises ein 
saubereres Stadtbild geschaffen werden. Die festen Behälter 
haben den Vorteil, dass Verpackungsabfälle darin leichter und 
sicherer gesammelt werden können und vor Tierfraß geschützt 
sind. Darüber hinaus ist die wiederverwendbare Tonne 
umweltfreundlicher als die nur einmal nutzbaren Plastiksäcke. 
Unter anderem aus diesen Gründen hat der Kreistag Barnim in 
seiner Sitzung am 10. März 2021 die Umstellung auf das System 
„Gelbe Tonne“ beschlossen. 

Die Einsammlung und Verwertung von Verpackungen 
organisieren bundesweit die privatwirtschaftlich aufgestellten 
„Dualen Systeme“. In deren Auftrag sammelt weiterhin die 
Firma REMONDIS Brandenburg GmbH mit Sitz in Werneuchen 
die Leichtverpackungen im Kreisgebiet ein und ist nun auch mit 
der Einführung der Gelbe Tonne beauftragt. 

Ab dem 1. November dieses Jahres wird mit der Aufstellung der 
Tonnen durch das von REMONDIS beauftragte Unternehmen 
C-trace im Barnim begonnen. Bis Ende Dezember soll die 
Verteilung abgeschlossen sein.  
Der Tourenplan wird in Form einer Postwurfsendung im 
Dezember 2021 allen Haushaltungen im Landkreis zugehen. 

Weiterführende Informationen finden Sie auf der Internetseite 
der Barnimer Dienstleistungsgesellschaft: https://kw-bdg-
barnim.de/service/entsorgung/gelbe-tonne-gelber-sack.
html. Die wichtigsten Fragen und Antworten hierzu finden Sie 
nachfolgend: 

Was kostet die Gelbe Tonne? 
Die Aufstellung und Nutzung der Gelben Tonne ist kostenlos. 
Die Finanzierung der Sammlung von Leichtverpackungen erfolgt 
über den Kauf von Produkten. Beispiel: Mit dem Erwerb eines 
Joghurts wurde bereits die Entsorgung und Verwertung des 
Joghurtbechers bezahlt. Es werden keine Abfallgebühren für 
die Erfassung und Verwertung von Verpackungen verwendet! 

Welche Gelben Tonnen werden für Privathaushalte 
aufgestellt? 
Die Haushaltungen werden mit einer 240 Liter fassenden Gelben 
Tonne ausgestattet. Dies entspricht einem Volumen von vier bis 
sechs Gelben Säcken. Ausnahmen gibt es in Großwohnanlagen. 
Hier werden in der Regel 1.100 Liter Behälter verwendet. 

Wie bekomme ich die Gelbe Tonne? 
Die Gelbe Tonne muss nicht extra beantragt werden. Die 
Behälteraufstellung für Privathaushalte erfolgt automatisch. 

Wann werden die Gelben Tonnen ausgeliefert? 
Die Aufstellung der Behälter wird nach und nach ab Anfang 
November 2021 erfolgen, so dass zum Jahreswechsel alle 
Haushaltungen versorgt sind. 

Wie häufig werden die Gelben Tonnen geleert? 
Die Gelben Tonnen werden ab Januar 2022 alle drei Wochen 
geleert. Tonnen, die schon in diesem Jahr zur Abfuhr 
bereitstehen, können noch nicht geleert werden. 

Was gehört in die Gelbe Tonne? 
In die Gelbe Tonne gehören ausschließlich gebrauchte und leere 
Verpackungen, die nicht aus Papier, Karton, Pappe oder Glas 
sind. Die Branche spricht von sogenannten Leichtverpackungen, 
also alles, was aus Kunststoff, Metall, Verbundstoffen und 
Naturmaterialien besteht und ein Produkt schützt. Die 
Verpackungen sollen restentleert, müssen aber nicht gespült 
sein. 

Was zählt zu den Leichtverpackungen? 
Dazu zählen z. B. Plastikbecher für Sahne, Joghurt, Margarine, 
Frischkäse, Quark, Milch- und Getränketüten (Tetra Packs), 
Flaschen aus Kunststoff, z.B. für Spülmittel, Körperpflegemittel, 
Waschmittel, Netze von Zitrusfrüchten, Kartoffeln, 
Zwiebeln, Styroporformteile (z.B. Verpackungsmaterial von 
Elektrogeräten), Getränke- und Konservendosen, leere Farb- 
und Spraydosen und Pflanztöpfe. 

Ist die Nutzung von Gelben Säcken weiterhin möglich?  
Gelbe Säcke können bis Ende dieses Jahres zur Abfuhr 
genutzt werden. Nach Aussage der Fa. REMONDIS werden ab 
Januar 2022 im Landkreis Barnim keine Gelben Säcke mehr 
eingesammelt. Es dürfen auch keine Gelben Säcke in die Gelben 
Tonnen eingestellt werden, da sich das Füllvolumen dadurch 
deutlich reduziert. 

Ist ein Tausch der Tonnengröße oder die Bestellung 
zusätzlicher Tonnen möglich? 
Wenn im Laufe des Jahres 2022 festgestellt wird, dass 
regelmäßig große Mengen an Verpackungsabfällen anfallen, 
kann auch eine weitere Tonne bei der Fa. REMONDIS 
angefordert oder ein größerer Behälter aufgestellt werden. Dazu 
ist eine schriftliche Nachricht mit entsprechender Begründung 
notwendig, so dass der Behälterbedarf geprüft werden kann. 
Vor dem 01.01.2022 sind keine Änderungswünsche bei der Fa. 
REMONDIS möglich!  

Kontakt Behälterdienst: 
Bei Rückfragen und dringenden Anliegen können sich 
Bürgerinnen und Bürger per Mail an: werneuchen@remondis.
de mit dem Betreff „Gelbe Tonne Barnim“ oder telefonisch 
an 0800/1223255 wenden. Des Weiteren können Sie auch das 
Umweltamt des Landkreises Barnim unter der Telefonnummer 
03334/2141506 oder per E-Mai an umweltamt@kvbarnim.de  
kontaktieren. 

Um Ihre Anfrage schnellstmöglich bearbeiten zu können sind 
folgende Angaben zwingend erforderlich: 

1. Name  
2. Adresse  
3. Mailadresse 
4. Telefonnummer 
5. Konkrete Schilderung des Anliegens 

Die Dualen Systeme, die für die Gelben Tonnen verantwortlich 
sind, informieren mit ihrer Kampagne „Mülltrennung wirkt“ 
über die Sammelkriterien und die Verwertung der Abfälle aus 
den Gelben Tonnen: www.mülltrennung-wirkt.de 

Robert Bachmann 
Pressesprecher 
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Ortsteil Straße

Hausmüll und
hausmüllähnliche
Gewerbeabfälle

MGB 60 - 240 Liter

Hausmüll und
hausmüllähnliche
Gewerbeabfälle

MGB 1.100 Liter
7-täglich

Hausmüll und
hausmüllähnliche
Gewerbeabfälle

MGB 1.100 Liter
14-täglich

Barnimer
Altpapiertonne Biotonne

Schwanebeck 13 11 6 4 2
Schwanebeck Akazienweg 13 4 5
Schwanebeck Am Berg 13 4 5
Schwanebeck Bergwaldstr. 13 4 5
Schwanebeck Birkenweg 13 4 2
Schwanebeck Birkholzer Str. 13 11 6 4 5
Schwanebeck Blumberger Weg 13 4 2
Schwanebeck Blumenstr. 13 4 5
Schwanebeck Bregenzer Weg 13 3 2
Schwanebeck Bucher Chaussee 13 6 3 2
Schwanebeck Dachsteiner Weg 13 3 2
Schwanebeck Einsteinstraße 13 4 2
Schwanebeck Emdener Str. 13 4 5
Schwanebeck Feldweg 13 4 2
Schwanebeck Fichtestr. 13 4 5
Schwanebeck Grazer Str. 12 3 2
Schwanebeck Großglockner Weg 13 3 2
Schwanebeck Hannah-Arendt-Straße 13 15 10 4 2
Schwanebeck Hauptstr. 13 4 5
Schwanebeck Heideweg 13 4 2
Schwanebeck Heinrich-Heine-Str. 13 4 5
Schwanebeck Hohen Tauerner Weg 13 3 2
Schwanebeck Innsbrucker Str. 13 3 2
Schwanebeck Johannesstr. 13 4 5
Schwanebeck Johannesweg 13 4 5
Schwanebeck Kärntner Str. 13 3 2

Abfallentsorgung 2022

Das Bodenschutzamt stellt Ihnen auf den nächsten Seiten die Abfallentsorgungstermine 2022 für Hausmüll, Altpapier,
Bioabfall, Elektroschrott und das Schadstoffmobil zur Verfügung.

Die Veröffentlichung der Entsorgungstermine erfolgt ab Anfang Dezember 2021 auch auf der Internetseite der Barnimer
Dienstleistungsgesellschaft mbH (www.kw-bdg-barnim.de) sowie per BDG-Müll-App.

Die Abfallfibel mit wichtigen Hinweisen für die Abfallentsorgung für die Jahre 2022 und 2023 liegt an verschiedenen
Verteilstellen im Barnim aus. Nutzen Sie gern die in der Heftmitte befindlichen Aufkleber für die Kennzeichnung der
Abfallentsorgungstermine in Ihrem individuellen Kalender. 

Ortsteil- und Straßenverzeichnis zu den Tourenplänen 2022
Gemeinde Panketal 

Landkreis Barnim, Bodenschutzamt

Bitte suchen Sie sich aus nachfolgender Tabelle Ihren Ortsteil und ggf. Ihre Straße heraus und notieren Sie die jeweiligen Tourennummern. Die zu 
jeder Tourennummer gehörenden Entsorgungstermine finden Sie in den Tourenplänen 2022. Straßen, die nicht einzeln aufgeführt sind, werden im 

Rahmen der jeweiligen Ortsteiltour angefahren. 

Wichtiger Hinweis zur Entsorgung der Gelben Säcke:

Ab Januar 2022 werden Gelbe Tonnen die Gelben Säcke zur Entsorgung von Kunststoff-, Metall- und Verbundmaterialien im
Landkreis Barnim ablösen. Die Aufstellung der Gelben Tonnen in allen Barnimer Haushalten erfolgt im November und
Dezember 2021 durch die Firma REMONDIS. Die Information über die Entsorgungstermine der Gelben Tonnen erfolgt über
eine Postwurfsendung an alle Haushalte im Dezember 2021. Die erste Entsorgung der Gelben Tonnen wird voraussichtlich im
Januar 2022 erfolgen. Bei Fragen zur Gelben Tonne steht Ihnen die Firma REMONDIS unter 033398 84 90 oder per Mail
an werneuchen@remondis.de gern zur Verfügung. 
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Ortsteil Straße

Hausmüll und
hausmüllähnliche
Gewerbeabfälle

MGB 60 - 240 Liter

Hausmüll und
hausmüllähnliche
Gewerbeabfälle

MGB 1.100 Liter
7-täglich

Hausmüll und
hausmüllähnliche
Gewerbeabfälle

MGB 1.100 Liter
14-täglich

Barnimer
Altpapiertonne Biotonne

Schwanebeck Kieler Str. 13 4 5
Schwanebeck Kiesstr. 13 4 5
Schwanebeck Kirschweg 13 4 2
Schwanebeck Kitzbühler Str. 12 3 2
Schwanebeck Kolpingstr. 13 4 5
Schwanebeck Kurze Str. 13 4 5
Schwanebeck Lindenberger Weg 13 15 10 4 2
Schwanebeck Lindenstr. 13 4 5
Schwanebeck Linzer Str. 13 15 10 3 2
Schwanebeck Mittelweg 13 4 2
Schwanebeck Mühlenweg 13 3 2
Schwanebeck Neue Kärntner Str. 12 15 10 3 2
Schwanebeck Ohmstr. 12 4 2
Schwanebeck Parkstr. 12 3 2
Schwanebeck Platanenweg 13 4 5
Schwanebeck Rigistr. 13 3 2
Schwanebeck Rügener Str. 13 4 5
Schwanebeck Salzburger Str. 13 3 2
Schwanebeck Sonnenscheinstr. 13 4 5
Schwanebeck Talstr. 13 4 5
Schwanebeck Waldstr. 13 4 5
Schwanebeck Wiener Str. 12 15 10 3 2
Zepernick Ahornallee                  7 3 5
Zepernick Akazienallee                   7 3 10
Zepernick Alt Zepernick                  7 5 2 10
Zepernick Am Amtshaus                    7 15 1 10
Zepernick Am Heidehaus 6 3 4
Zepernick An den Dorfstellen 5 3 5
Zepernick Bachstr.                       6 2 10
Zepernick Bahnhofsgebäude Röntgental       7 1 5
Zepernick Bahnhofstr.                7 10 1 5
Zepernick Baseler Str.                   5 15 5 1 4
Zepernick Bebelstr.                      6 3 4
Zepernick Beethovenstr.                  6 2 10
Zepernick Begasstr.                      6 3 4
Zepernick Bernauer Chaussee 6 2 4
Zepernick Bernauer Str.                  5 15 5 2 4
Zepernick Birkenallee                    7 3 10
Zepernick Birkholzer Str.                5 15 10 1 4
Zepernick Blankenburger Str.             6 1 4
Zepernick Bodestr.                       5 2 4
Zepernick Bozener Str.                 6 15 1 4
Zepernick Brahmsstr.                     6 2 10
Zepernick Braunlager Str.                6 2 10
Zepernick Brennerstr.                      6 5 1 4
Zepernick Brixener Str.                    6 1 4
Zepernick Brückenstr.                 7 1 5
Zepernick Buchenallee                   7 3 5
Zepernick Bucher Str.                    7 15 1 10
Zepernick Charlottenstr.                7 1 5
Zepernick Clausthaler Str.               5 2 4
Zepernick Dahmestr.                      7 2 10
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Ortsteil Straße

Hausmüll und
hausmüllähnliche
Gewerbeabfälle

MGB 60 - 240 Liter

Hausmüll und
hausmüllähnliche
Gewerbeabfälle

MGB 1.100 Liter
7-täglich

Hausmüll und
hausmüllähnliche
Gewerbeabfälle

MGB 1.100 Liter
14-täglich

Barnimer
Altpapiertonne Biotonne

Zepernick Dompromenade                   6 3 4
Zepernick Dossestr.                      7 2 10
Zepernick Dürerstr.                      6 15 3 4
Zepernick Edelweißstr.                   7 1 10
Zepernick Eichenallee                    7 3 10
Zepernick Eisenbahnstr.                  7 3 5
Zepernick Elbestr.                       7 1 10
Zepernick Elbingeroder Str.              6 2 10
Zepernick Elisabethstr.                7 1 5
Zepernick Engadinstr.                    7 1 10
Zepernick Eosanderstr. 6 3 4
Zepernick Eschenallee                    7 3 10
Zepernick Feldstr.                  7 1 5
Zepernick Flotowstr.                     6 2 10
Zepernick Fontanestr.                    6 3 4
Zepernick Friedenstr.                   7 1 5
Zepernick Fröbelstr.                     6 3 4
Zepernick Ganghoferstr.                  6 3 4
Zepernick Gartenstr.                     7 1 5
Zepernick Gernroder Str.                 5 2 4
Zepernick Gluckstr.                      6 2 10
Zepernick Gontardstr. 6 3 4
Zepernick Goslarer Str.                  5 2 4
Zepernick Grünewaldstr.                  6 3 4
Zepernick Händelstr.                     6 2 10
Zepernick Harzgeroder Str.               6 2 10
Zepernick Hasseroder Str.                6 2 10
Zepernick Havelstr.                      7 2 10
Zepernick Haydnstr.                      6 2 10
Zepernick Haydnweg 5 2 4
Zepernick Heidestr.                     7 1 5
Zepernick Heinestr.                    7 15 10 1 5
Zepernick Helmholtzstr.                  7 1 5
Zepernick Hobrechtsfelder Dorfstr. 5 4 5
Zepernick Hobrechtsweg 6 3 4
Zepernick Holbeinstr. 6 3 4
Zepernick Hufelandstr.                 7 15 1 5
Zepernick Humboldtweg                   7 1 5
Zepernick Ilsenburger Str.               5 2 4
Zepernick Inntaler Str.               6 1 4
Zepernick Iselbergstr.                6 1 4
Zepernick Jägerstr.                     7 1 5
Zepernick Karl-Marx-Str.                 6 3 4
Zepernick Kastanienallee                  7 15 3 5
Zepernick Knobelsdorffstr.               6 15 3 4
Zepernick Kreutzerstr.                   6 2 10
Zepernick Küßnachter Str.                7 1 10
Zepernick Lahnstr.                       7 2 10
Zepernick Langhansstr. 7 3 5
Zepernick Lassallestr.                   6 3 4
Zepernick Lechtaler Str.              6 1 4
Zepernick Liebermannstr. 6 3 4
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Ortsteil Straße

Hausmüll und
hausmüllähnliche
Gewerbeabfälle

MGB 60 - 240 Liter

Hausmüll und
hausmüllähnliche
Gewerbeabfälle

MGB 1.100 Liter
7-täglich

Hausmüll und
hausmüllähnliche
Gewerbeabfälle

MGB 1.100 Liter
14-täglich

Barnimer
Altpapiertonne Biotonne

Zepernick Linckestr.                     6 2 10
Zepernick Lindenallee                    7 3 10
Zepernick Lisztstr.                      6 2 10
Zepernick Löcknitzstr. 7 2 10
Zepernick Loewestr.                      6 2 10
Zepernick Lortzingstr.                   6 2 10
Zepernick Ludwig-Hoffmann-Str. 6 3 4
Zepernick Lutherstr.                     6 3 4
Zepernick Luzerner Str.                  5 15 1 4
Zepernick Mainstr.                       7 2 10
Zepernick Max-Lenk-Str.                   7 1 5
Zepernick Mendelssohnstr. 5 2 4
Zepernick Menzelstr.                     6 3 4
Zepernick Meraner Str.              6 1 4
Zepernick Mommsenstr.                    7 1 5
Zepernick Moselstr.                      7 2 10
Zepernick Möserstr.                       7 1 5
Zepernick Mozartstr.                     5 2 4
Zepernick Mühlenbergring 5 1 4
Zepernick Mühlenstr.                     5 1 4
Zepernick Neckarstr.                     7 5 1 10
Zepernick Neue Schwanebecker Str.    6 1 4
Zepernick Nuthestr. 7 2 10
Zepernick Oberländer Str.            6 1 4
Zepernick Oderstr.                       7 1 10
Zepernick Oetztaler Str.                     6 1 4
Zepernick Osteroder Str.                 5 2 4
Zepernick Passeier Str.                 6 1 4
Zepernick Pitztaler Str.                6 1 4
Zepernick Planestr.                      7 2 10
Zepernick Platanenallee                  7 3 5
Zepernick Poststr.                       7 10 3 5
Zepernick Priesterweg                    6 3 4
Zepernick Randowstr. 7 2 10
Zepernick Regerstr.                      5 2 4
Zepernick Reuterstr.                     6 3 4
Zepernick Richard-Wagner-Str.            5 2 4
Zepernick Robert-Koch-Str.               6 3 4
Zepernick Rütlistr.                  6 1 4
Zepernick Saalestr.                      7 1 10
Zepernick Schadowstr.                    6 3 4
Zepernick Schierker Str.                 6 2 10
Zepernick Schillerstr.                   7 5 1 5
Zepernick Schinkelstr.                   6 3 4
Zepernick Schlaubestr. 7 2 10
Zepernick Schlüterstr.                   6 3 4
Zepernick Schönerlinder Str.              5 15 3 5
Zepernick Schönower Str.                 7 15 10 1 10
Zepernick Schubertstr.                   5 2 4
Zepernick Schumannstr.                   6 2 10
Zepernick Schwanebecker Str.            6 15 5 1 4
Zepernick Schweizer Str.              6 1 4
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Ortsteil Straße

Hausmüll und
hausmüllähnliche
Gewerbeabfälle

MGB 60 - 240 Liter

Hausmüll und
hausmüllähnliche
Gewerbeabfälle

MGB 1.100 Liter
7-täglich

Hausmüll und
hausmüllähnliche
Gewerbeabfälle

MGB 1.100 Liter
14-täglich

Barnimer
Altpapiertonne Biotonne

Zepernick Silcherstr.                    6 2 10
Zepernick Solothurnstr.                  7 1 10
Zepernick Spreestr.                      7 15 2 10
Zepernick Steenerbuschstr.               7 1 10
Zepernick Steinstr.                      6 3 4
Zepernick Straße der Jugend            7 15 1 5
Zepernick Straußstr.                     6 2 10
Zepernick Thalestr.                      5 2 4
Zepernick Treseburger Str.               6 2 10
Zepernick Triftstr.                   7 1 5
Zepernick Ueckerstr.                     7 2 10
Zepernick Uhlandweg                     7 1 5
Zepernick Ulmenallee                     7 3 10
Zepernick Unterwaldenstr.                 6 1 4
Zepernick Uristr.                        6 1 4
Zepernick Virchowstr.                  5 3 5
Zepernick Weberstr.                      6 2 10
Zepernick Weichselstr.                   7 1 10
Zepernick Welsestr. 7 2 10
Zepernick Wernigeroder Str.              5 5 2 4
Zepernick Wiesenstr.                     7 1 10
Zepernick Wilhelm-Liebknecht-Str.        6 3 4
Zepernick Wilhelm-Tell-Weg      6 1 4
Zepernick Winklerstr.                    7 1 5
Zepernick Winterthurstr.                 7 1 10
Zepernick Zellerfelder Str.              6 2 10
Zepernick Zelterstr.                    5 15 10 2 4
Zepernick Züricher Str.                  7 1 10

Bei Fragen zu den Tourenplänen wenden Sie sich bitte an die Barnimer Dienstleistungsgesellschaft mbH (BDG) unter Telefon 03334 526200
oder an das Bodenschutzamt unter Telefon 03334 214-1565.

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!      Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511212   I   Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Tourenplan 2022 Hausmüll - MGB 60 - 240     
(Bei den fett markierten Terminen weicht der Entsorgungstag vom üblichen Wochentag ab.)

Tour Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Tour
5 07. 18. 11. 01. 13. 03. 15. 05. 16. 08. 18. 09. 5

Freitag 28. - - 23. - 24. - 26. - 28. - 30. Freitag
6 10. 21. 14. 04. 16. 07. 18. 08. 19. 10. 01. 12. 6

Montag 31. - - 25. - 27. - 29. - - 21. - Montag
7 11. 01. 15. 05. 17. 08. 19. 09. 20. 11. 02. 13. 7

Dienstag - 22. - 26. - 28. - 30. - - 22. - Dienstag
12 18. 08. 22. 11. 03. 14. 05. 16. 06. 18. 08. 19. 12

Dienstag - 01. - - 24. - 26. - 27. - 29. - Dienstag
13 19. 09. 02. 12. 04. 15. 06. 17. 07. 19. 09. 20. 13

Mittwoch - - 23. - 25. - 27. - 28. - 30. - Mittwoch

Tourenplan 2022 Hausmüll - MGB 1.100 (14-täglich)     
(Bei den fett markierten Terminen weicht der Entsorgungstag vom üblichen Wochentag ab.)

Tour Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Tour
5 07. 04. 04. 01. 13. 11. 08. 05. 02. 14. 11. 09. 5

Freitag 21. 18. 18. 14. 28. 24. 22. 19. 16. 28. 25. 22. Freitag
- - - 29. - - - - 30. - - -

6 10. 07. 07. 04. 02. 13. 11. 08. 05. 04. 01. 12. 6
Montag 24. 21. 21. 19. 16. 27. 25. 22. 19. 17. 14. 23. Montag

- - - - 30. - - - - - 28. -
10 14. 11. 11. 08. 06. 03. 01. 12. 09. 08. 05. 02. 10

Freitag 28. 25. 25. 23. 20. 17. 15. 26. 23. 21. 18. 16. Freitag
- - - - - - 29. - - - - 30.

Tour Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Tour
03. 07. 07. 04. 02. 07. 04. 01. 05. 04. 01. 05.

11 10. 14. 14. 09. 09. 13. 11. 08. 12. 10. 07. 12. 11
Montag 17. 21. 21. 19. 16. 20. 18. 15. 19. 17. 14. 17. Montag

24. 28. 28. 25. 23. 27. 25. 22. 26. 24. 21. 23.
31. - - - 30. - - 29. - - 28. -
07. 04. 04. 01. 06. 03. 01. 05. 02. 08. 05. 02.

15 14. 11. 11. 08. 13. 11. 08. 12. 09. 14. 11. 09. 15
Freitag 21. 18. 18. 14. 20. 17. 15. 19. 16. 21. 18. 16. Freitag

28. 25. 25. 23. 28. 24. 22. 26. 23. 28. 25. 22.
- - - 29. - - 29. - 30. - - 30.

Tourenplan 2022 - Barnimer Altpapiertonne    
 (Bei den fett markierten Terminen weicht der Entsorgungstag vom üblichen Wochentag ab.)

Tour Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Tour
1 10. 07. 07. 04. 02. 27. 25. 22. 19. 17. 14. 12. 1

Montag - - - - 30. - - - - - - - Montag
2 11. 08. 08. 05. 03. 28. 26. 23. 20. 18. 15. 13. 2

Dienstag - - - - 31. - - - - - - - Dienstag
3 12. 09. 09. 06. 04. 01. 27. 24. 21. 19. 16. 14. 3

Mittwoch - - - - - 29. - - - - - - Mittwoch
4 13. 10. 10. 07. 05. 02. 28. 25. 22. 20. 17. 15. 4

Donnerstag - - - - - 30. - - - - - - Donnerstag

Tourenpläne 2022 - Abfallentsorgung
Gemeinde Panketal

Landkreis Barnim, Bodenschutzamt

Tourenplan 2022 Hausmüll - MGB 1.100 (7-täglich)
(Bei den fett markierten Terminen weicht der Entsorgungstag vom üblichen Wochentag ab.)
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Tourenplan 2022 - Bioabfall MGB 120 (14-täglich)
(Bei den fett markierten Terminen weicht der Entsorgungstag vom üblichen Wochentag ab.)

Tour Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Tour
2 04. 01. 01. 11. 10. 08. 05. 02. 13. 11. 08. 06. 2

Dienstag 18. 15. 15. 26. 24. 21. 19. 16. 27. 25. 22. 19. Dienstag
- - 29. - - - - 30. - - - -

4 06. 03. 03. 13. 12. 10. 07. 04. 01. 13. 10. 08. 4
Donnerstag 20. 17. 17. 28. 27. 23. 21. 18. 15. 27. 24. 21. Donnerstag

- - 31. - - - - - 29. - - -
5 07. 04. 04. 01. 13. 11. 08. 05. 02. 14. 11. 09. 5

Freitag 21. 18. 18. 14. 28. 24. 22. 19. 16. 28. 25. 22. Freitag
- - - 29. - - - - 30. - - -

10 14. 11. 11. 08. 06. 03. 01. 12. 09. 08. 05. 02. 10
Freitag 28. 25. 25. 23. 20. 17. 15. 26. 23. 21. 18. 16. Freitag

- - - - - - 29. - - - - 30.

Ortsteil Standort Datum Start Ende
Schwanebeck Zillertaler Straße (Höhe Genfer Platz) 25.10. 10:00 11:15
Schwanebeck Dorfstraße (an der Kirche) 25.10. 11:30 12:30
Zepernick Bernauer Straße Ecke Richard-Wagner-Straße 26.10. 10:00 11:00
Zepernick Möserstraße 26.10. 11:15 12:15
Zepernick Birkholzer Straße Ecke Feldstraße 24.10. 16:45 17:45
Zepernick Oberländer Straße Ecke Schweizer Straße 25.10. 15:15 16:15
Zepernick Hobrechtsfelde Hobrechtsfelder Dorfstraße 3 26.10. 12:30 13:00
Zepernick Schillerstraße Ecke Helmholtzstraße 25.10. 14:00 15:00

Tourenplan 2022 - Elektroschrottabholung
Abholung erfolgt nur aus privaten Haushaltungen und nur nach telefonischer Anmeldung unter 03334 526200!
Achtung - Um eine kostenlose Abholung in Anspruch nehmen zu können, muss mindestens 1 Elektrogroßgerät  bereitgestellt werden. 

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Hinweis zur Weihnachtsbaumsammlung
Die Entsorgung der Weihnachtsbäume wird durch die kreiseigene Barnimer Dienstleistungsgesellschaft mbH (BDG)
durchgeführt. Die konkreten Zeiträume sowie die Standorte, an denen die abgeschmückten Weihnachtsbäume 
bereitgelegt werden dürfen, werden rechtzeitig in den kommunalen Amtsblättern veröffentlicht. 

19. 16. 21.Gemeinde 
Panketal

Gemeinde 
Panketal19. 16. 16. 22. 18. 22. 20. 17. 21.

Tourenplan 2022 - Schadstoffmobil

Gemeinde 
Panketal

16341 Panketal	 Geschäftszeiten:
Schönower Str. 78	 Mo - Do	 07.00 - 16.30 Uhr
Tel.:  (030) 9 44 43 00	 Di	 07.00 - 18.00 Uhr
Fax: (030) 9 44 61 58	 Fr	 07.00 - 13.30 Uhr

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Rollstuhlübergabe 
Bürgerstiftung Panketal/  

Behindertenbeauftragte Panketal

Am 23.09.2021 ist der 
Gemeinde ein manueller 
Rollstuhl kostenfrei zur 
Verfügung gestellt wor-
den. Ein großes Danke-
schön gehört unserem 
Sanitätshaus Mecoso in 
Panketal. Dieser Rollstuhl 
wird auch von Mecoso 
gewartet. 
Es hat sich herausgestellt, 
dass einige Bürger mit so 
genannten Scootern zu 
Veranstaltungen wie z.B. 
solche der Kunstbrücke 
kommen. Diese  Straßen-
fahrzeuge sind jedoch für 
Fahrstuhl und Räumlich-

keiten der Gemeinde nicht geeignet.  
Durch das Sponsoring von Mecoso-Firmeninhaber Werner 
Schätzler ist die Umsetzung auf einen manuellen Rollstuhl nun 
möglich. Damit ist die Teilnahme an Veranstaltungen in der 
Gemeinde gesichert.

Dr. Sigrun Pilz	 Ilona Trometer
Bürgerstiftung Panketal	B ehindertenbeauftragte Panketal

Zwei Dienstjubiläen am 1. Oktober

Am 1. Oktober 2021 feierten gleich Mitarbeiterinnen der Ge-
meinde Panketal beschäftigt sind, ihr 25. Dienstjubiläum. So-

wohl Dana Steffens als 
auch Sandra Gottwald 
nahmen am 1. Oktober 
1996 ihre Arbeit als 
Erzieherinnen auf. Aus 
diesem Grund bekamen 
sie an ihrem Ehrentag 
Besuch von der stell-
vertretenden Bürger-
meisterin Cassandra 
Lehnert. Sie gratulierte 
recht herzlich, dankte 
den Angestellten für 

ihre Arbeit und überreichte die Diensturkunde sowie einen 
Blumenstrauß.
Dana Steffens arbeitet in der Kita Spatzennest im Panketaler 
Ortsteil Schwanebeck. Nach ihrer Ausbildung in Templin und 
dem Anerkennungsjahr im Hort in Gransee war sie ein gutes 
Jahr in einer Schönower Kita beschäftigt. Als Krankheitsver-
tretung kam sie dann in das Spatzennest, wo sie seit Beginn 
des Jahres 1998 arbeitet. Dort fühlt sich die Schwanebeckerin 
damals wie heute sehr wohl: „Wir sind ein tolles Team mit tollen 
Kindern, tollen Eltern und einem tollen Arbeitsgeber.“
Auch Sandra Gottwald kommt jeden Tag gern zur Arbeit. Sie 

arbeitet im Kinderhaus 
Fantasia in Schwane-
beck. Nach der Ausbil-
dung in Berlin begann 
auch Frau Gottwald im 
Jahr 1996 in Schönow 
zu arbeiten. Der Liebe 
wegen schaute sie sich 
nach Erzieher-Stellen 
in der Region um und 
wurde fündig. Bevor 
sie sich um die Kinder 
im Kinderhaus Fantasia 

kümmerte, war sie unter anderem im Hort Zepernick tätig. Wir 
wünschen beiden Kolleginnen alles Gute zum Jubiläum und 
weiterhin viel Freude bei der Arbeit.

Frank Wollgast
Pressereferent

Baufinanzierung mit 
uns weitermachen

Geht Ihre Zinsbindung

zu Ende? Wechseln Sie mit

Ihrer Baufinanzierung zu unseren  

Top-Konditionen!

Ihr persönlicher Termin:

Hotline:  030 - 65 70 94 56 
 
René Moisel - Ihr Experte für 
Baufinanzierung in Panketal

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme 
und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511212

Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Drei-Tafel-Systeme in 
Schwanebeck einge-
weiht
Schwanebeck, Ge-
meinde Panketal 
– Maximilian Wonke, 
Bürgermeister der Ge-
meinde Panketal, Anke 
Wendland, Fachdienst-
leitung Straßenbau der 
Gemeinde Panketal,  Dr. 
Irina Hayek und Ursula 
Gambal-Voß, Vertrete-
rinnen des Ortsbeirats 
Schwanebeck, Torsten 
Jeran, Vorsitzender 
des Regionalpark Bar-
nimer Feldmark e.V., 
und weitere Mitwirken-
de gaben sich am Don-
nerstag, den 2. September die Ehre, gleich zwei neue Standorte 
für regionale Infotafeln in dem Dorf Schwanebeck feierlich 
zu eröffnen. Die neuen Infotafeln sind das erste sichtbare Er-
gebnis der noch jungen Kooperation zwischen der Gemeinde 
Panketal und dem Regionalparkverein. Es ist zudem ein erster 
Schritt zur Umsetzung des vom Verein im Jahr 2019 entwickel-
ten Rundwegekonzepts für das Dorf. Künftig bieten die Tafeln 
den Einwohnenden und Besuchenden der Regionalparkregion 
Orientierung und Informationen zum Ort und seiner Umge-
bung. 
Sichtlich erfreut zeigt sich Maximilian Wonke, selbst auch be-
geisterter Radfahrer und Ausflügler in der Region, über die 
Umsetzung des Projekts. „Die beiden Tafel-Systeme in Schwa-
nebeck reihen sich ein in über 30 weitere, die in der Feldmark 
bereits beste Orientierung bieten. Von Ahrensfelde bis Schön-
feld und jetzt auch von Schwanebeck bis Krummensee sind die 
Tafeln an zentralen Orten zu finden“, so Herr Wonke. Ein Tafel-
System setzt sich aus drei Tafeln zusammen. Auf einer Tafel 
sind wissenswerte Informationen zum jeweiligen Ort zu finden, 
auf den anderen beiden befinden sich Karten des Ortes und des 
gesamten Regionalparks.
Als Vorsitzender des Regionalparkvereins sieht auch Torsten 
Jeran in dem Projekt eine gute Entwicklung: „Unserem Verein 
ist es ein besonderes Anliegen, diese abwechslungsreiche und 
vielfältige Landschaft im Regionalpark mit ihren teils gut er-

Orientierung für die Barnimer Feldmark
haltenen historischen 
Ortschaften erlebba-
rer zu machen. Auch 
analoge Angebote, 
wie zum Beispiel das 
Drei-Tafel-System, das 
wir seit dem Jahr 2008 
in Kooperation mit den 
Gemeinden entwickeln 
und erhalten, helfen 
dabei. Menschen, die 
sich nicht mit dem 
Smartphone orientie-
ren können oder wol-
len, sind dafür sehr 
dankbar. Sehr gut, dass 
wir hier wieder einen 
Schritt weiterkommen 
und die Region, insbe-
sondere für Radfah-

rende und Wandernde, noch ein Stück einladender gestalten.“
Die Ortsbeirätinnen Dr. Irina Hayek und Ursula Gambal-Voß sind 
ebenfalls positiv gestimmt, sehen aber noch weiteren Entwick-
lungsbedarf. „Mit dem Projekt gehen unserer Verwaltung und 
der Regionalparkverein in die richtige Richtung. Wir brauchen 
als Anwohnende, neben diesen Infostellen für Besuchende der 
Feldmark, öffentliche Wege für Erholungszwecke, auch abseits 
der stark befahrenen Straße“, so Frau Gambal-Voß. Sie wünsche 
sich daher eine zeitnahe Umsetzung des Rundwegekonzepts.
Derzeit prüft die Gemeindeverwaltung, wie die Vorschläge aus 
dem Konzept realisiert werden können. Mit der Bauplanung 
könnte bereits zu Beginn des kommenden Jahres begonnen 
werden, heißt es aus der Gemeindeverwaltung. Voraussichtlich 
wird als erstes ein Teilstück des Rundweges im südwestlichen 
Teil des Dorfes gebaut. Hierfür seien jedoch erst intensive Ab-
stimmungen mit den Flächeneigentümer:innen und die Erarbei-
tung von Planungsunterlagen notwendig.
Weitere Informationen zum Regionalpark Barnimer Feldmark, 
zum Rundwegekonzept für Schwanebeck und zu Ausflugstipps 
in der Region sind unter www.feldmaerker.de zu finden. 

Siglinde Stöllger
Regionalpark Barnimer Feldmark e.V.
Telefon: 03 33 94 / 536 0 
E-Mail: info@feldmaerker.de

Einweihung_Drei-Tafel-System_Maximilian_Wonke_Ursula_Gambal-Voß_Singlinde_
Stöllger_Torsten_Jeran_(v.l.) / Fotograf David Sumser
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Das Trinkwasser der Gemeinde Panketal ist ein regionales Pro-
dukt. Es wird direkt in der Ortslage im Wohngebiet Röntgental 
gefördert und ins Trinkwassernetz eingespeist. 
Somit sind die Transportwege bis zum Verbraucher kurz. 
Um diese Vorteile auch zukünftig nutzen zu können, ist dem 
Grundwasserschutz eine hohe Aufmerksamkeit zu widmen. 
Jeder Bewohner unseres Ortes sollte sich dem Grundwasser-
schutz verpflichten. 

An einige Grundregeln sollten Sie sich halten: 
– Gehen Sie bewusst mit Trinkwasser um. 
Eine unbedachte Trinkwassernutzung kostet nicht nur Wasser- 
und Abwassergebühren, sondern belastet auch unnötig die 
Grundwasserressourcen.   
– Vermeiden Sie Abfall. 
Entsorgen Sie Abfälle nur über die dafür vorgesehenen Ent-
sorgungswege. Abfälle, Medikamente, Farben, Giftstoffe und 
Lösungsmittel dürfen nicht über die Toilette entsorgt werden, 
da diese teilweise in Grund- und Oberflächenwässer gelangen 
können. Ebenso ist das „Verkippen“ im Garten verboten. 
– Bewahren Sie den natürlichen Boden.
Chemische Düngemittel und Pflanzenschutzmittel belasten den 
Boden. Durch Regenwasser oder die Gartenbewässerung kön-
nen diese Stoffe ausgewaschen werden und gelangen somit in 
das Grundwasser. Sie sollten besser nicht eingesetzt werden. 
Der Einsatz von Komposterde ist natürlicher und belebt die 
Bodenorganismen. 
– Autowaschen vor der Haustür unterlassen.
Die bei der Fahrzeugwäsche anfallenden Stoffe enthalten 
verschiedene chemische Stoffe und Verbindungen, die das 
Grundwasser schädigen können - auch wenn nur mit klarem 
Wasser gewaschen wird, da beispielsweise Treib- und Schmier-
stoffreste vom Auto abgespült werden. Dieses Abwasser darf 
nicht im Boden versickern, in die Straßenentwässerung oder 
die Hausentwässerung eingeleitet werden. Es kann jeweils zur 
Verunreinigung von Grund- oder Oberflächenwasser führen. 
Es sind Waschanlagen oder Waschplätze zu nutzen, die über 
eine spezielle Aufbereitung des Waschwassers verfügen. 
Neben den allgemeinen Regeln zum Grundwasserschutz ist 
das Einzugsgebiet des Wasserwerkes besonders zu schützen. 
Ein Großteil der Gemeindefläche liegt im Einzugsgebiet des 
Wasserwerkes. Das Trinkwasserschutzgebiet ist in mehrere 
Schutzzonen gegliedert, um den möglichen Gefahren für das 
Grundwasser angemessene Nutzungseinschränkungen gegen-
überzustellen. Eine Karte des Trinkwasserschutzgebietes mit 
der Untergliederung der einzelnen Schutzzonen ist unter nach-
folgendem QR-Code zu finden.

  Karte Trinkwasserschutzzonen

Die „Verordnung zur Festsetzung des Wasserschutzgebietes 
Zepernick“ vom 15.10.2012 regelt die Nutzungseinschränkun-
gen in den jeweiligen Schutzzonen. 
Die vollständige Verordnung ist unter dem nachfolgenden Link 
nachzulesen. 
Link: https://bravors.brandenburg.de/de/verordnungen-212597
Eine der häufigsten Verstöße gegen die Schutzzonenverord-
nung ist das Verwenden von Bauschutt oder RC-Material zum 
Wegebau. Innerhalb des gesamten Trinkwasserschutzgebietes 
ist der Einsatz von Bauschutt oder RC-Material untersagt. Es 
sind Baustoffe auf Natursteinbasis einzusetzen. 

eigenbetrieb kommunalservice Panketal

Grundwasserschutz Wenn Sie in Ihrem Umfeld schädliche Einflüsse auf Boden und 
Grundwasser feststellen, teilen Sie uns diese mit. 
Trinkwasser ist neben Luft und Boden eine der kostbarsten 
Ressourcen, helfen Sie mit, dass wir diese auch zukünftig in der 
Gemeinde fördern können. 

Glasmacher
Technischer Leiter

Information über geplante  
Beschilderungsarbeiten

Der Eigenbetrieb Kommunalservice Panketal beabsichtigt, im 
Gemeindegebiet die Beschilderung als Bestandteil des Trink-
wasser-Hausanschlusses verstärkt instand zu setzen. Dabei 
werden unlesbare bzw. verwitterte und fehlende Schilder 
ersetzt. Das ist notwendig und sinnvoll, um im Havariefall die 
Hausanschlussleitung schnellstmöglich abstellen zu können 
und das Ausmaß von Schäden auf dem jeweiligen Grundstück 
zu verringern.

Auf dem Hausanschlussschild werden die 
genauen Maßangaben eingetragen, welche 
auf die Absperreinrichtung des Hausan-
schlusses des Grundstückes verweisen. 
Beispiel: Das Maß 11,9 auf nebenstehen-
dem Bild unter dem senkrechten weißen 
Strich steht für den rechtwinkligen Abstand 
in Metern zwischen dem Schild und der 
Absperrung. Die Absperrung befindet sich 
in diesem Beispiel auf dem gegenüberlie-

genden Grünstreifen. Die Eintragung 3,6 verweist auf den seit-
lichen Abstand in Metern rechts davon.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer sich mit uns in Verbin-
dung zu setzen, falls
–	 Ihnen auffällt, dass die Beschilderung fehlt,
–	 Sie einen bestimmten Standort für die Neubeschilderung 

favorisieren
–	 die Kappe der Absperreinrichtung nicht auffindbar ist.
Der gewünschte Standort kann vom Grundstückseigentümer 
benannt werden. 
Wir weisen darauf hin, dass der Aufwand für Arbeiten am Haus-
anschluss dem Eigenbetrieb zu ersetzen ist (§ 2 Abs. 1 Koste-
nerstattungssatzung).

Kontaktmöglichkeiten: 
E-Mail: 	 service@eigenbetrieb-panketal.de 
	 (mit Angabe einer Rückrufnummer)
Telefon:	 0151 11843128 – Herr Siedler, Mitarbeiter des Eigen-

betriebes
	 030 94517209 – Büro des Eigenbetriebes

gez. Rinne
Werkleiterin

Zahl des Monats: 3,2 Mrd. Euro

investierten die Trinkwasserversorger in ganz Deutschland im 
Jahr 2020 (BDEW).
Auch im Eigenbetrieb nimmt das Trinkwasser einen sehr hohen 
Stellenwert ein. Das spiegelt auch die Investitionssumme der 
vergangenen 10 Jahre (2011 bis 2020) mit insgesamt 11 Mio. 
Euro in die Anlagen der Trinkwasserversorgung wider.  

Eigenbetrieb
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
an der Umfrage zum Klimaschutz in Panketal haben insgesamt 
206 Personen teilgenommen (135 davon ebenfalls an der Ver-
losung). Für diese rege Beteiligung noch einmal vielen Dank! 
Auch möchten wir die drei Gewinner der Verlosung - Nicole G., 
Thomas H. und Kerstin H. – beglückwünschen. 
Gerne möchten wir Ihnen zudem das Ergebnis der Umfrage kurz 
zusammengefasst mitteilen. Das Ergebnis der Fragen 1 bis 3 ist 
in den hier abgebildeten Diagrammen dargestellt. Bei Frage 2 
und 3 (Mehrfachnennungen waren möglich) gab es zudem die 
Optionen weitere Maßnahmen und Hindernisse zu ergänzen. 
Im Zusammenhang mit Frage 2, wie man selber etwas für den 
Klimaschutz bzw. die Klimaanpassung tun kann, war die häufig-
ste „ergänzte“ Maßnahme, dass man bewusste Kaufentschei-
dungen nach dem Motto „weniger ist mehr“ und dem Aspekt 
Nachhaltigkeit treffen sollte. Als Beispiele wurde dazu der Kauf 
von langlebigen oder second-hand-Produkten genannt. Auch 
sollte man versuchen etwas zu reparieren (statt es neu zu kau-
fen) oder schauen, ob man die Dinge nicht „zweckentfremden“ 
und für etwas anderes nutzen kann. 
Die „Top3“ ergänzenden Antworten, welche Hindernisse Sie 
bezüglich der Umsetzung von „klimafreundlichen“ Maßnahmen 
sehen (Frage 3), sind das derzeit ungenügende ÖPNV-Angebot 
und das unzureichende Angebot von plastik- bzw. verpackungs-
freien Produkten. Auch wurde angegeben, dass es keine Hin-
dernisse gibt. 
Auf die Frage 4 „Was könnte die Gemeinde dazu beitragen, um 
CO2 zu verringern bzw. um sich an den Klimawandel anzupas-
sen?“ gab es insgesamt über 300 verschiedene Vorschläge. Ein 
Vorschlag ist z.B. das regelmäßig Veranstaltungen/Aktionen 
rund um das Thema Klima/Umwelt von der Gemeinde für Bür-
ger stattfinden sollten. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass in das Klimaschutzkonzept 
nicht alle Ideen/Vorschläge aufgenommen werden können, z.B. 
weil sie thematisch nicht ganz passen. Auch werden bei den 
Maßnahmenblättern im Klimaschutzkonzept teilweise auch 
nur „übergeordnete Maßnahmen“ aufgeführt und nicht bereits 
konkrete Details/Vorschläge, weil dies den diesbezüglichen 
Rahmen sprengen würde. Dies schließt aber nicht aus, dass die-
se konkreten Ideen später umgesetzt werden könnten. Daher 
freuen wir uns sehr über Ihre vielen Ideen! 
Auch werden wir versuchen, so viele Hinweise wie möglich be-
züglich Frage 5 „Welche Sachverhalte/Ideen sollten ausführlich 
im Rahmen des Klimaschutzkonzeptes betrachtet werden?“ 
umzusetzen. 

A. Liebner (Klimaschutmanagement)

natur und klIma

Auswertung der Bürgerumfrage zum Klimaschutz in Panketal
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Regentonnen & Tiere

Liebe Leserinnen und Leser,
ergänzend zum Artikel „Die optimale Nutzung von Regen-
wasser“ (Ausgabe 08/2021) möchten wir Ihnen noch diesen 
Hinweis geben: Regentonnen sollten am besten abgedeckt 
werden. Das verhindert, dass Tiere wie z.B. Eichhörnchen darin 
ertrinken. Durch die Abdeckung verringern Sie außerdem ein 
bisschen die Verdunstung und haben länger etwas von Ihrem 
gesammelten Wasser.
Ihre tierischen Gartengäste sind Ihnen aber bestimmt dankbar, 
wenn Sie ihnen z.B. ein kleines Schälchen oder einen Blumen-
topf-Untersetzer mit klarem Wasser zum Trinken hinstellen. 
Denken Sie dabei aber bitte daran, regelmäßig das Wasser zu 

wechseln sowie das Gefäß auszuspülen 
und (ohne Chemie) sauberzuwischen. 
Hier besteht sonst die Gefahr, dass sich 
Krankheitserreger bilden, mit denen 
sich die Tiere anstecken könnten. 

A. Liebner (Klimaschutzmanagement)

Bildquelle: https://pixabay.com/de

Wassersparen im Garten – Teil 4

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir hatten Sie aufgerufen, uns Ihre Tipps für eine wasserspar-
same Gartenbewirtschaftung zu schicken. Wir freuen uns sehr 
über die eingereichte Idee, die wir Ihnen hier vorstellen möch-
ten: 

„Wir sparen Wasser, seitdem wir unseren Rasen mulchen. Das 
heißt, die Grasspitzen bleiben liegen und werden nicht im Fang-
korb aufgefangen und entsorgt. Dadurch trocknet der Rasen 
im Sommer nicht so schnell aus und bleibt länger grün. Mein 
Schwiegervater war darüber erstaunt, denn früher lief bei ihm 
immer der Rasensprenger im Sommer und trotzdem verbrann-
te der Rasen. Heute ist er saftig grün. 
Das ist ein klarer Vorteil des Mähroboters, da er öfter mäht. Un-
ser Mähroboter fährt nur am Tage, wenn wir zu Hause sind und 
hat in 5 Jahren noch keinen unser tierischen Gartenmitnutzer 
geschadet. Weder Eichhörnchen, Igel, Hund oder Katzen wur-
den verletzt. Es gibt aber auch Mulchmäher, die man wie einen 
normalen Mäher bedient.“ 
    von Antje Graßhoff-Breier

Wir möchten uns herzlich für die Einsendung bedanken!
Haben Sie vielleicht auch den einen oder anderen Trick, um mög-
lichst sparsam mit Wasser im Garten umzugehen? Dann senden 
Sie uns Ihre Tipps! Diese würden wir auf der Homepage der 
Gemeinde/des Eigenbetriebs bzw. gesammelt im Panketal Bo-
ten (mit oder ohne Namensnennung) zur Verfügung stellen. Wir 
würden uns freuen, wenn sich möglichst viele Panketalerinnen 
und Panketaler am Zusammentragen beteiligen würden.
Bitte schreiben Sie Ihre Tipps per Mail mit dem Betreff „Wasser-
sparen im Garten“ an Fr. Liebner (a.liebner@panketal.de) oder 
geben Sie diese direkt im Rathaus ab. Bitte geben Sie dabei 
an, ob der Tipp mit Ihrem Namen oder anonym veröffentlich 
werden soll. Falls Sie mit der Namensnennung einverstanden 
sein sollten, geben Sie ihn bitte an und vermerken, dass er 
von der Gemeinde veröffentlicht werden darf. Die Verwaltung 
behält sich das Recht vor, ggf. redaktionelle Änderungen vor-
zunehmen und Beiträge, sollten sie 
unpassend oder fachlich nicht ganz 
korrekt sein, nicht zu veröffentli-
chen. Es gilt aber: Wir freuen uns 
auf jeden Vorschlag!
Egal, ob Sie einen Tipp umsetzten 
oder uns einen neuen Hinweis zu-
schicken: Alles hilft dabei, die ange-
spannte Wassersituation in Panke-
tal zu verbessern!

A. Liebner (Gemeindeverwaltung 
– SB Klimaschutzmanagement) und 
R.Glasmacher (Eigenbetrieb – Be-
reich Trinkwasser)

Bildquelle: https://pixabay.com/

                 Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen 

          03944-36160
      www.wm-aw.de Fa.

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Starkregenereignisse - Phänomene des klimawandels – teil 3
abschließend möchten wir Ihnen ein paar hinweise und maß-
nahmen benennen, wie Sie sich, Ihr hab und gut, aber auch 
Ihr umfeld vor Schäden durch Starkregen besser bewahren 
können.

Wie kann ich mein Grundstück besser an (Stark-)Regenereig-
nisse anpassen?
einerseits kann jeder grundstückseigentümer maßnahmen zur 
anpassung der abflusssituation auf dem grundstück vorneh-
men. dies können mauern, Verwallungen, Schwellen o. ä. Zu-
flusssperren sein. Wichtig ist, die abflussführung in risikoarme 
grundstücksbereiche zu steuern. es bietet sich (idealerweise 
in solchen bereichen) die Schaffung von Flutmulden oder –flä-
chen an. das beseitigen von abflusshindernissen ist eine weite-
re gute anpassung. Schädigen Sie durch derlei Maßnahmen 
aber nicht Ihre nachbarn! auch Sie wollen schließlich nicht von 
Ihrem umfeld geflutet werden. ein anderer guter Weg zur an-
passung Ihres grundstücks ist die begrenzung und minderung 
des oberflächenabflusses. dies schafft man ganz einfach durch 
Verzicht auf Flächenbefestigung und Versiegelung bzw. durch 
rückbau solcher Flächen. alternativ können wasserdurchlässi-
ge befestigungen gewählt werden. Sie helfen jedoch nur bei re-
gelmäßiger Pflege. dachbegrünung oder „blau-grüne“ dächer 
sind ebenfalls eine nicht zu unterschätzende unterstützung. 
ein blaugrünes dach ist ein dach mit dachbegrünung, welches 
große mengen Wasser speichern kann, um dies anschließend 
langsam abzugeben. durch Flächengestaltung und bepflan-
zung kann ebenfalls der erosion (dem Wegschwemmen) des 
bodens vorgebeugt werden.

Wie kann ich mein Haus/mein Gewerbe gegen Starkregen 
schützen?
Sein eigentum kann man beispielsweise durch fachgerechtes 
abdecken von kellerlichtschächten sowie durch Schutztore, 
Schutzwände und druckwasserdichte Fenster, türen und klap-
pen vor oberflächenwasser schützen. ebenfalls hilfreich ist das 
Vermeiden von ebenerdigen gebäudeöffnungen. gegen vernäs-
ste außenwände kann man mittels wasserdichten (außen-)Putz 
vorbeugen. Vor rückstauwasser aus der kanalisation kann man 
sich durch eine gesteuerte rückstausicherung schützen. Je-

der anschlussberechtigte muss sein grundstück selbst gegen 
rückstau aus der kanalisation schützen. mobile unterstützung 
zum schnellen Schutz bieten Sandsäcke, mobile Überschwem-
mungsbarrieren oder -sperren. auch lohnt es sich zu prüfen, ob 
die Versicherung auch hochwasser- und Überflutungsschäden 
in solchen Fällen abdeckt. Inwieweit die kostentragung sich 
lohnt, muss jeder hausbesitzer für sich selbst entscheiden. Vor 
eindringendem grund- oder Schichtenwasser kann man sich 
durch abdichten der kelleraußenwände und -böden sowie der 
durchführungen (Strom, gas, telefon etc.) schützen.

Wann wähle ich den notruf?
der notruf ist bei Starkregenereignissen/Überschwemmungen 
nur zu wählen, soweit leben in gefahr oder menschen ver-
letzt sind (hierauf unbedingt hinweisen), Ihr eigentum trotz 
getroffener Vorkehrungen geschützt werden muss oder stark 
beschädigt ist oder gefährliche Substanzen wie z. b. heizöl oder 
Chemikalien austreten. Sandsäcke werden nicht durch die 
Feuerwehr zur Verfügung gestellt. 

Was kann ich noch machen?
Wichtig ist vor allem ruhe zu bewahren, tiefer gelegene räume 
zu verlassen und dort den Strom abzuschalten, sobald Wasser 
eintritt. Wichtige gegenstände und dokumente sind am be-
sten im Vorfeld aus solchen räumen zu entfernen.  am besten 
bewahrt man solche gegenstände, gefährliche Stoffe oder 
Chemikalien nicht in tiefer gelegenen räumen auf.
bei Schutzmaßnahmen ist es wichtig, diese mit den nachbarn 
oder idealerweise der gesamten nachbarschaft abzustimmen. 
Informieren und unterstützen Sie auch hilfsbedürftige men-
schen (kinder, ältere oder kranke mitmenschen) in der nachbar-
schaft und vergessen Sie auch Ihre haus- und nutztiere nicht.

dies ist der letzte artikel der reihe zum thema Starkregen.

Quellen:
starkgegenstarkregen.de
wbh-hagen.de

Fietsch (Sb Siedlungswassserwirtschaft)

Wensickendorfer Ch. 2
16348 Wandlitz
Web:  www.polyline.de

Verstopfte, defekte Rohrleitung?
Doch Stemm- und Abbrucharbeiten
kommen nicht in Frage?

Wir bieten die perfekte Lösung!
Rohrreinigung • TV-Inspektion • Rohrsanierung
Frei von Lärm, Staub und hohen Kosten!

Tel.:
Fax:
E-Mail:

033397 81340
033397 81334
info@polyline.de

Druckerei für 
Privat & Gewerbe,
Werbung & Design,
Ring-/Klebebindung

Briefbogen, Visitenkarten, Stempel

personalisierte Tassen, Kalender, Ringbücher ...Tel. 03303 504080
druckpunkt-birkenwerder.de Persönliche Beratung und

Lieferung in Panketal/Bernau

Faltblätter und Flyer ...
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Der Herbst hat Einzug gehalten. Die Blätter fallen. Im 
Robert-Koch-Park, dem kleinen Park mit den großen Bäu-
men, fällt besonders viel Laub an. Deshalb haben wir vor 
einigen Jahren unsere gemeinsamen Laubtage eingeführt.
In diesem Jahr finden die Laubtage am 13. November und 
27. November, jeweils ab 10 Uhr, statt. 
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Infos aus dem Robert-Koch-Park
Wir würden uns sehr über Unterstützung freuen. Immer 
wieder sehen wir im Park, wie viel Spaß Kinder bei der 
gemeinsamen Gartenarbeit haben. Kommen Sie doch mit 
Ihren Kindern zum Laubharken 
vorbei.
Wenn es draußen kalt wird und 
der Winter vor der Tür steht, 
ist es wieder Zeit, an die Vög-
lein zu denken. Deshalb möch-
ten wir gemeinsam mit Ihnen 
und Ihren Kindern am

Sonntag, dem 12. Dezember, 
ab 14 Uhr, Vogelfutter her-
stellen.

Bei einem Rundgang werden wir dann das Vogelfutter 
überall im Park aufhängen. Sie können gern auch selbst 
Vogelfutter und Nüsse für die Eichhörnchen mitbringen. 
Wer mag, kann auch ein Weihnachtsgesteck aus Naturma-
terialien mit uns basteln.

Kontakt: Robert Koch Park e.V.,
Ines Pukall Tel. 0163 – 60 60 660,
E-Mail: vorstand@robert-koch-park.de
www.robert-koch-park.de  
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kultur

Hauskrankenpflege 
Sandra 

Duckstein

Alt Zepernick 23 • 16341 Panketal • Tel. (0 30) 944 190 59

www.hauskrankenpflege-duckstein.de

Medizinische u. pflegerische Betreuung

Beratung u. Antragstellung für einen Pflegegrad

Beratungseinsätze für Pflegegeldempfänger

Betreuungs- und Entlastungsleistungen

Essen auf Rädern
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Höhepunkt  und hat die Fun-
dus-Sammlung koordiniert.
Der Verein hatte u.a. hier im 
„Panketalboten“ öffentlich 
dazu aufgerufen, Kostüm- 
oder Ausstattungsteile zu ge-
stalten  - und es kamen wirk-
lich kreative Ideen zurück.
Gesucht waren u.a. Kostüme 
für den Großvater (Gehstock. 
Hosenträger, kariertes Hemd), 
Vogel (buntes Gefieder), En-
te, Katze, Wolf (Kostüm & 
Schwanz, Maske), Jäger (grü-
ne Jägeranzüge, Spielzeugge-

wehre) sowie Kulissenteile wie Haus & Tür, Gartentür, Mauer, 
mehrere Bäume, Gräser, grüne Wiese, Teich etc.
Birgit Reinermann präsentiert voller Stolz die eingereichten 
Kostüm- und Kulissenteile.
„Es sind so herrliche, kreative Ideen umgesetzt worden. Ich 
freue mich sehr auf die Aufführungen, und die Kinder sind auch 
schon ganz erwartungsvoll“.
Die möchte der Verein im Speziellen hier würdigen und bedankt 
sich ganz herzlich bei allen, die oft in tage- oder gar wochenlan-
ger Kleinarbeit an der Herstellung solch toller Kostümteile mit-
gewirkt haben, insbesondere bei Gabriele Baier (Masken), Sina 
Janusz (Kostüme) sowie Birgit Reinermann (Kulisse).

Thorsten Wirth
Kunstbrücke Panketal e.V.

Foto: Birgit Reinermann, Gabi Baier, Sina Janusz
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Wenn dieser Bericht im „Pan-
ketalboten“ erscheint, sind 
die beiden Aufführungen des 
Familienkonzertes „Peter und 
der Wolf“ vermutlich erfolg-
reich absolviert.
Geplant war, das Stück am 
30. Oktober als Familienkon-
zert jeweils um 15:00 und um 
17:00 Uhr auf die Bühne zu 
bringen und zwischendurch 
interessierten Kindern die 
Möglichkeit zu bieten, sich 
mit unterschiedlichen Instru-
menten vertraut zu machen 
(Bericht folgt im nächsten „Panketalboten“).
Lange schon stand dieses tolle Musikmärchen ganz oben auf 
der Wunschliste von Niels Templin, dem Vorsitzenden des Ver-
eins „Kunstbrücke Panketal e.V.“.
„Das Märchen ist ideal, um Kindern und auch Erwachsenen eine 
unterhaltsame Einführung in die Orchestermusik zu ermögli-
chen!, schwärmt Templin, der gleichzeitig als Musiklehrer in 
Panketal und  Leiter der Regionalstelle der Neuen Musikschule 
Bernau tätig ist. „Aber es ist recht aufwändig zu inszenieren, 
wenn man dem Ansinnen des Komponisten gerecht werden 
will. Deshalb sind wir dem Deutschen Musikrat dankbar für die 
Förderung dieses Projekts.“
„Das Projekt bietet nicht nur Musikern Betätigung, auch viele 
Kinder finden ihren Platz in der Aufführung, sei es musikalisch 
oder als Komparsen“, freut sich auch Birgit Reinermann. Die 
vielseitig engagierte Musikpädagogin übt seit Monaten mit 
ihren „Paukenrabauken“, überwiegend Erstklässlern, für diesen 

Viel Vorfreude bei der Kunstbrücke –  
überwältigend schöne Kostümideen für „Peter und der Wolf“-Aufführung

Richard-Wagner-Str. 11a,  16341 Panketal Fax 030 - 945 177 56

Frank Herbst GERICHTLICH ZUGELASSENER RENTENBERATER
    Diplom - Verwaltungswirt für Sozialversicherungsrecht /

Prozessagent

Tel. 030 - 944 74 49
Rentenversicherung (AAÜG), Unfallversicherung, Schwerbehindertenrecht

Antrags-, Überprüfungs- und Klageverfahren (inkl. mündl. Vertretung) vor den Sozialgerichten

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Es bedurfte nicht erst des Vorkommnisses in einem Leipziger 
Hotel, um deutlich zu machen: Jüdisches Leben in Deutschland 
scheint für viele Menschen leider keine Selbstverständlichkeit 
zu sein. 
Der Autor Walter Seger hat in Zusammenarbeit mit dem Pan-
ketaler Geschichtsverein „Heimathaus“ e:V. ein Buch mit dem 
Titel 
 
„DIE JÜDISCHEN BEWOHNER IN ZEPERNICK 1933 – 1945“ 
 
geschrieben. Dieses Buch möchte an die Entrechtung, Verfol-
gung, Vertreibung und Verschleppung der jüdischen Bevölker-
ung aus Zepernick in den Jahren 1933 – 1945 erinnern. 
Nur wenigen Menschen sind die in diesem Buch geschilderten Sa-
chverhalte bekannt. Der Autor möchte dazu beitragen, dass Ver-
gangenes nicht vergessen wird - auch indem er Parallelen zu ak-
tuellen Ereignissen aufzeigt und analysiert. Die oft unzulängliche 
juristische Aufarbeitung des Unrechts und die zur Farce gerate-
nen Entnazifizierungsverfahren im Nachkriegsdeutschland sind 
ein weiteres Thema dieses Buches. Schlussstrich! Vergessen! 
Nicht wieder aufrühren! Doch ist das eine Lösung? 
Nur lebendige Erinnerung schützt vor Wiederholung! 
Der Autor hat in besonderem Maße die Ereignisse während 
des Nationalsozialismus in der kleinen Gemeinde Zepernick 
aufgearbeitet. In der nun vorliegenden Publikation hat er die 
jüdische Bevölkerung dieser Gemeinde in Erinnerung gerufen. 
Hat die Schicksale und den Leidensweg der Verfolgten, soweit 
möglich, nachgezeichnet. 
Der Autor konnte auf die umfangreichen Recherchen des ehe-
maligen Ortschronisten von Zepernick, Dr. Rolf Gerlach, zurückg-
reifen. Durch seine Pionierarbeit in der Phase der gesellschaftli-
chen Neuorientierung der 1990er Jahre hat er manch wertvolle 
Hinweise und Hintergrundinformationen beigesteuert. Die von 
Rolf Gerlach geführten Interviews mit Zeitzeugen und seine 
Untersuchungsergebnisse waren eine wichtige Quelle für das 
Gelingen dieses Buches. 
Besonderer Dank kommt an dieser Stelle Martin Jehle zuteil, 
der durch seine wertvolle Vorarbeit in Form von Interviews und 
einer Stolpersteinverlegung wichtige Grundlagen legte. Er hat 
vor einigen Jahren bereits das Thema „Jüdische Bewohner in 

Zepernick“ an die Oberfläche gehoben und dabei auf einen blin-
den Fleck in der jüngeren Geschichte Zepernicks hingewiesen. 
Nicht zuletzt konnten der Fundus des Geschichtsvereins für die-
ses Thema vom Autor als Quelle genutzt werden. 
 
Im Besonderen hat der Autor dazu in einem Extra-Band mit dem 
Titel:
„Wider das Vergessen – Benning — Bardach — Gutfeld“
das Schicksal des Zepernicker Journalisten Wolfgang Benning 
und seiner Familie aufgearbeitet. Auch dieses Buch wird am 
11.11.2021 in der Veranstaltung vorgestellt. Wir freuen uns, 
Angehörige der Familie Benning vor Ort begrüßen zu können.
Anschließend wird es die Möglichkeit zu einem Gespräch geben. 
Insbesondere sind auch Schülerinnen und Schüler der Sekundar-
stufe 2 angesprochen und eingeladen, an dieser Veranstaltung 
teilzunehmen. 
 
Donnerstag, 11. November 2021, 19:00 Uhr
Aula der Grundschule Zepernick
Schönerlinder Str. 47, 16341 Panketal
Eintritt: 7 € (Schülerinnen und Schüler Eintritt auf Anfrage)
 
Wir weisen darauf hin, dass nur ein eingeschränktes Karten-
kontingent zur Verfügung steht. Bitte bestellen Sie Tickets 
vorzugsweise online unter www.kunstbrueckepanketal.de oder 
telefonisch unter 030 – 98319876.
Es gelten die aktuellen Coronar-
egeln (3-G).

Das Buch ist zum Preis von 10,00 € 
als Book on demand erhältlich: 
https://www.bod.de/buchshop/
d i e - j u e d i s c h e n - b e w o h n e r- i n - 
zepernick-1933-1945-walter-seger-
9783752644487 
Außerdem bestellbar in jeder Buch-
handlung sowie bei allen bekannten  
Online-Buchhändlern. 
ISBN: 9 783 752 644 487

Fotos: Walter Seger (Buchcover)

Der Verein Kunstbrücke Panketal e.V. präsentiert: 
Autorenlesung und Gespräch mit Walter Seger am 11. November 2021

Wir bilden aus!
Zum Ausbildungsbeginn 1. August 2022 bieten wir:

Ausbildungsplätze zum Verwaltungsfachangestellten (w/m/d)
(Fachrichtung Bundesverwaltung)

Ausbildungsplätze zu Kaufleuten für Büromanagement (w/m/d)
(„Assistenz und Sekretariat“ sowie „Öffentlichkeitsarbeit und 
Veranstaltungsmanagement“)

Ausbildungsplätze zum Fachinformatiker (w/m/d)
(Fachrichtung Systemintegration)

einen Ausbildungsplatz zum Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik (w/m/d) 

Die jeweiligen Stellenausschreibungen, die Bewerbungsvoraussetzun-
gen und die Bewerbungszeiträume finden Sie im Internet unter: 
www.bundestag.de/ausbildung
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Im Rahmen der bundesweiten Aktion „Tag des Vorlesens“ 
gastiert erneut der Berliner Sozialpädagoge und vielseitige 
Autor Thomas Franke im Gemeindehaus St. Annen. 
Franke liest aus seinem vielbeachteten Roman „Der 
Geschichtensammler“. 
Berlin, 1945: In der zerstörten Hauptstadt tobt die letzte 
sinnlose Schlacht des untergehenden Dritten Reiches. Der junge 
Flakhelfer Rasmus Eichdorff scheut kein noch so großes Risiko, 
um seine heimliche Liebe Emmi in Sicherheit zu bringen. Doch 
dann gerät er in russische Kriegsgefangenschaft. Desillusioniert, 
dem Glauben entfremdet und in völliger Ungewissheit über 
den Verbleib der Frau, die er liebt, droht Rasmus in tiefer 
Verzweiflung zu versinken. Wären da nicht ein alter Soldat 
und eine Sammlung allegorischer Erzählungen, die Hoffnung 
und verschüttetes Gottvertrauen wieder aufkeimen lassen ... 
Ein faszinierender Roman über die Kraft von Geschichten. Und 
über den Autor der größten Geschichte der Welt. 
Thomas Franke hat sich als exzellenter Erzähler erwiesen, der 
in seinen Büchern einfühlsam und plastisch die Lebens- und 
Leidensgeschichten seiner Protagonisten zu schildern vermag. 
Mehrfach hat er das Panketaler Publikum begeistert. 
Freitag, 19. November 2021, 19:00 Uhr
Gemeindehaus St. Annen, 
Schönower Str. 76 , 16341 Panketal
Eintritt: 7 €

Der Verein Kunstbrücke Panketal e.V. präsentiert: 
Autorenlesung mit Thomas Franke am 19. November 2021

Wir weisen darauf hin, dass nur ein eingeschränktes 
Kartenkontingent zur Verfügung steht. Bitte bestellen Sie 
Tickets vorzugsweise online unter www.kunstbrueckepanketal.de 
oder telefonisch unter 030 – 98319876.
Es gelten die aktuellen Coronaregeln (3-G).

Thorsten Wirth

Foto: Thomas Franke (Portrait), Thorsten Wirth (Lesung)

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Veranstaltungen in der Gemeinde Panketal 2021
ACHTUNG: Der Terminkalender ist OHNE GEWÄHR! 

Bitte erkundigen Sie sich direkt beim angegebenen Veranstalter, ob die Veranstaltung auch wirklich stattfindet.

* Alle Angaben ohne Gewähr

Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter 
panketal.de/freizeit/veranstaltungen informieren.

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

November

Donnerstag, 	
04.11.

18:30 Andreas Ulrich liest aus seinem Buch 
„Die Kinder von der Fischerinsel“	
Eintritt: 7 €, Plätze begrenzt

Bibliothek Panketal Bibliothek Panketal
Schönower Str. 105	
16341 Panketal

Donnerstag,	
11.11.

19:00 Buchvorstellungen:	
„Die jüdischen Bewohner in Zepernick 
1933 – 1945“ und	
„Wider das Vergessen – Benning 
– Bardach – Gutfeld“

Panketaler Geschichts-
verein „Heimathaus“ 
e. V.

MGH am Genfer Platz, Saal un-
ten

Freitag,	
12.11.

Die Adventszeit: Geschichten & Vor-
freude – Eine Zeit der Vorbereitung mit 
Frau Baumgarten

AWO OV Zepernick 
e. V.

Heinestr. 1

Freitag, 	
12.11.

19:00 Tagesfahrt mit Busunternehmen Brust, 
Gästebeitrag: 2,00 Euro

Siedlerverein Gehren-
berge 1929 e. V.

Vor Ort

Samstag,	
06.11.

Sportlerball SG Schwanebeck 98 
e.V.

Schwanenhalle

Donnerstag,	
18.11.

14:30 Pfarrer Fröhling singt mit uns Seniorenclub Alpen-
berge/	
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz 2

Donnerstag,	
25.11.

16:30 Alle Jahre wieder, Weihnachtszauber 
mit Nine Mond und Prof. Knolle
Eintritt: Erwachsene 7 €, Kinder 5 € 

Bibliothek Panketal Bibliothek Panketal
Schönower Str. 105	
16341 Panketal

Samstag,
27.11.

10:00-
15:00

Weihnachtlicher Basar der Bürger-
stiftung unter Einhaltung 3 G

Bürgerstiftung Panketal Bahnhofsgebäude

Sonntag,	
28.11.

16:00 Weihnachtskonzert	
Eintritt frei, um Spende für den Erhalt 
der Kirche wird gebeten, Kirche ist 
beheizt

Förderverein Dorfkirche 
Schwanebeck e. V.

Dorfkirche Schwanebeck

Dezember

Dienstag/	
Donnerstag	
07./09.12.

Weihnachtsfeiern AWO OV Zepernick 
e. V.

Heinestr. 1

Donnerstag,	
09.12.

14:30 Weihnachtslieder und Tanz Seniorenclub Alpen-
berge/	
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz 2

Freitag, 	
16.12.

18:00 Jahresabschluss- und Weihnachtsfeier, 
Gästebeitrag: 2,00 Euro

Siedlerverein Gehren-
berge 1929 e. V.

Saal im Genfer Platz
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Wir sind ein Unternehmen für Veranstaltungstechnik und Veranstaltungsproduktion sowie Bild- und Datenübertragungstechnik 
mit Sitz in Bernau. Für unseren Kundenstamm sind wir sowohl regional als auch weltweit tätig. Wir sind einer der führenden 
europäischen Anbieter für drahtlose Kameratechnik. Gleichzeitig legen wir großen Wert auf ein herzliches und kollegiales 
Arbeitsklima, in dem Arbeit und Familie in Einklang gebracht werden können. Die Nachfrage nach unseren Dienstleistungen ist 
hoch - daher soll unser Team von derzeit 14 Beschäftigten weiterwachsen.

Wir suchen für mehrere Positionen ab sofort zur unbefristeten Festanstellung:

Projektleiter Veranstaltungstechnik (m/w/d)

Fachkraft für Veranstaltungstechnik (m/w/d)

HF-Techniker (m/w/d)

Bildtechniker/ -ingenieur (m/w/d) 

Mediengestalter - Bild und Ton (m/w/d)

Ihr Profil, Ihre Qualifikation

 Sie haben ein Studium oder Ausbildung oder eine sonstige Qualifikation in den jeweiligen Berufsbildern.

 Wir stellen gerne auch motivierte Berufsanfänger ein.

 Fließende Deutschkenntnisse und gute bis sehr gute Englischkenntnisse sehen wir als Voraussetzung.

 Vorzugsweise haben Sie einen Führerschein Klasse B.

Unser Angebot

 Freuen Sie sich auf eine abwechslungsreiche Aufgabe in einem international operierenden Unternehmen 
 mit einer offenen Unternehmenskultur.

 Wir bieten die Teilhabe am wirtschaftlichen Erfolg des Unternehmens durch eine überdurchschnittliche Vergütung an.

 Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist uns wichtig.

 Arbeiten im Homeoffice finden wir klasse und unterstützen dies, soweit es im Rahmen der Tätigkeit möglich 
 und sinnvoll ist.

Ihre Bewerbung

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen 

und Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins an markus.horstmann@rentevent.net. 
Rückfragen richten Sie bitte jederzeit gerne an 
Markus Horstmann (03338-751970).

rentevent Veranstaltungsproduktion GmbH I Breitscheidstraße 39 I 16321 Bernau bei Berlin - Germany I www.rentevent.net

rentevent.digital.tvrentevent rentevent.live
Anzeige
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Im letzten Jahr musste unser Weihnachts-
basar leider ausfallen, aber in diesem Jahr 
kehrt er zurück , und zwar als Weihnachts-
markt am 27.11.21 von 15-18 uhr. auf diese 
Weise können wir allen Interessierten ein 
buntes Programm und leckere Verpflegung 
in gemütlicher atmosphäre bieten, ohne 
dabei den Infektionsschutz zu vernachläs-
sigen.

dem angehängten Flyer können sie alle 
wichtigen eckdaten entnehmen. die Vor-
bereitungen laufen bereits auf hochtouren 
und die eigenommenen Spenden kommen, 
wie immer, einer sozialen einrichtung zu 
gute.

Wichtig ist zu erwähnen, dass die 3g-re-
geln gelten und alle Stände im außenbe-
reich des hortes aufgebaut werden. also 
ziehen sie sich warm an und genießen sie 
die winterliche lagerfeueratmosphäre.

antje horn, hort Zepernick

das hortjahr 21/ 22 ist knapp 10 Wochen 
alt. die kinder der ersten klassen sind lang-
sam in ihrem neuen umfeld angekommen. 
tagesabläufe wurden verinnerlicht, die kin-
der lernten einander kennen und Freund-
schaften wurden geknüpft oder gefestigt. 
auch die eltern schnaufen vielleicht zum 
ersten mal durch, weil wieder etwas mehr 
ruhe in den alltag eingekehrt ist. 
Willkommen im herbst. unter diesem mot-
to begrüßen wir die neue Jahreszeit! der 
oktober zeigt sich anfang des monats von 
seiner sonnigsten Seite. Wir erfreuen uns 
an den bunten blättern und die kinder 
bringen uns jeden tag kastanien, eicheln 
und andere Früchte des herbstes mit in den 
hort. daraus gestalten wir zusammen fan-
tasievolle Figuren, kastaniensonnen oder 
dekorieren die horträume einladend. In 
den herbstferien, die vom 11.10-22.10.21 
stattfanden, wurde den kindern ein kun-
terbuntes hort-Programm geboten. gerne 
schreibe ich im november-artikel des Pan-
ketalboten ausführlich über die herbstferien.

kInder + Jugend

Der Herbst ist da und ein bisschen weihnachtet es auch schon!

reich des hortes aufgebaut werden. also 
ziehen sie sich warm an und genießen sie 
reich des hortes aufgebaut werden. also 
ziehen sie sich warm an und genießen sie 
die winterliche lagerfeueratmosphäre.

Meister-
haft auto

reparatur
Lautenbach & Bunge GbR
Meisterbetrieb

• Service & Reparatur
• Zulassungsservice
• TÜV & AU

Bucher Str. 51 · 16341 Panketal · Tel. 030/944 62 97
zepernick123@t-online.de · www.as123zepernick.de

Lautenbach u Bunge_cmyk_90x65.in1   1 21.07.2017   14:04:13 Uhr
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die bilanz der Sg empor niederbarnim in die-
sem Jahr ist stark: 17 x gold, 12 x Silber und 7 x 
bronze ging an die Sportler von empor bei lan-
des-, norddeutschen- oder deutschen meister-
schaften. nicht nur die anzahl der medaillen 
ist besonders. auch die dahinterstehenden lei-
stungen. In den offiziellen deutschen besten-
listen sind die Sportler vorn zu finden. In diese 
Statistik werden Sportler ab 14 Jahren geführt. 
hier ist nun tobi rack mit Platz 2 über 300 me-
ter hürden, Platz 14 über 80 meter hürden und 
Platz 16 im hochsprung vertreten. auch natha-
lie martin (14) ist dabei: Platz 8 im Speerwurf. 
levke netta (14) erkämpfte sich Platz 4 im 100 
meter Sprint und Platz 8 im Weitsprung.

So viele Platzierungen unter den besten 20 gab 
es noch nie für die jungen talente von empor. 
hier Zahlt sich die kontinuierliche aufbauar-
beit aus. Jetzt kommt der Verein aber an seine 
grenzen. die kleinsportanlage in Panketal ist 
für die weitere entwicklung der talente kaum 
geeignet. läufe sind nur über 152 meter mög-
lich, beim Wurf ist bei 35,00 metern Schluss. 
hier hoffen alle, dass es endlich eine leichtath-
letikanlage im einzugsgebiet des Vereins geben 
wird. Viele Vereinsmitglieder kommen aus Pan-
ketal, aber auch sehr viele aus bernau, wie lia, 
amelie, leon, tobi oder levke.

Vielen dank an alle unterstützer, Sponsoren, 
eltern und trainer. nur zusammen konnten 
solche leistungen erreicht werden. Sie sind na-
türlich ansporn für die weitere arbeit im Verein 
der Sg empor niederbarnim. 
Jetzt freuen sich alle auf einige tage Ferien, 
danach geht es gleich weiter mit der Saisonvor-
bereitung 2022, hoffentlich im nächsten Jahr 

wieder mit hallenwettkämpfen.

lutz Sachse
Vorsitzender Sg empor niederbarnim

www.nahala.de
hallo@nahala.de

Nachhaltiger Gassi gehen

biologisch abbaubare poopbags
hergestellt aus Pflanzenabfällen
ohne Mikroplastik
poopbags auch im Abo erhältlich
und weitere smarte Helfer für
deine Gassirunde

Panketaler Online-Hundeshop für nachhaltige
poopbags & mehr

*mit dem Code PANKETAL gibt es ein
Hanfspielzeug "Hurly" dazu

eigentlich reicht dieses eine Wort für die ergeb-
nisse bei den letzten landesmeisterschaften 
2021 in der leichtathletik am 25. September in 
hohen neuendorf.
unter nicht einfachen bedingungen und in teil-
weise sehr großen Starterfeldern bewiesen 
die leichtathleten von empor wieder ihre lei-
stungen. diesmal waren auch einige „neulinge“ 
dabei. lennart berger, Paul Sturm, Julia müller 
und hanna bendrath zeigten sehr viel einsatz 
und wurden fast alle mit einer urkunde be-
lohnt, die es bis Platz 8 gab. darauf lässt sich 
solide aufbauen. auch Charlotte mahn konnte 
sich über bestleistungen freuen.
die Jahrgänge 2011 bis 2008 fanden sich im 
Stadion in hohen neuendorf ein. diesmal war 
die anreise für die niederbarnimer nicht sehr 
weit. aber gute Weiten gab es im Weitsprung 
und Speerwurf, hier holte sich amelie de beer 
(12 Jahre) beide titel mit bestleistungen. Sie 
warf den Speer auf 30,48 meter und knackte 
die 5-meter-marke im Weitsprung. 5,03 meter 
ist nun ihr neuer Weitsprung-rekord. lia Stein-
fuhrt (13) siegte sicher mit 4,99 meter im Weit-
sprung. Sie sprang 1,50 meter hoch, was mit ei-
ner Silbermedaille belohnt wurde. bronze holte 
sich die 13-Jährige noch über 60 meter hürden 
mit einer sehr guten Zeit von 9,87 Sekunden.
leon blum (12) wuchs über sich hinaus und 
sprintete in neuer bestzeit über 75 meter auf 
Platz 1. er brauchte nur 10,28 Sekunden für 
diese Strecke.
Ihren Super-tag machte amelie de beer noch 
mit zwei weiteren Siegen über 75 meter und 60 
meter hürden perfekt. damit startete sie 2021 
bei landesmeisterschaften 6 x und holte sich 
auch 6 meistertitel. eine stolze bilanz.
Insgesamt war diese Sommersaison eine sehr 
erfolgreiche. tobi rack (15) wurde bei den deutschen meister-
schaften mit Silber über die 300 meter hürden belohnt. kurz 
darauf erhielt er eine einladung zum ersten trainingslager beim 
bundestrainer für den nationalen nachwuchs der hürdenläufer.

SPort

SPItZe!

Schwanebecker Chaussee 5
13125 Berlin-Buch

FREIER KFZ-MEISTERBETRIEB
spezialisiert auf Wartung und Reparatur von

und Service für andere Marken

Mo - Fr   6.30 - 18.00 Uhr
Sa          9.00 - 13.00 Uhr

WERKSTATT · KAROSSERIE · KFZ-HANDEL

(030) 814 00 23 11
www.autohaus-golbeck.de
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We n n 
sportbegeisterte men-
schen sich zu mehrtägi-
gen treffen verabreden, 
hunderte kilometer an-
fahrt in kauf nehmen 
und es dabei nicht um die 
teilnahme an Wettkämp-
fen oder meisterschaften 
geht, ist das schon un-
gewöhnlich. Wenn dazu 
noch teilnehmer jegli-
chen geschlechts, alters 
und leistungsvermögens 
einträchtig nebeneinan-
der ihrem Sport frönen, 
kann es sich eigentlich 
nur um eine randsport-
art wie das einradfahren 
handeln.  der titel der 
Veranstaltung „ride the 
blootz“ (blootz = blech-
kuchen mit variablen belägen) ist eine eher 
ironische anspielung auf „ride the lob-
ster“, ein einradstaffelrennen über 800km, 
das 2008 in kanada stattfand. kurz danach 
entstand nämlich die Idee zu einem treffen 
betagter einradfahrer, bei dem es eher ge-
mütlich zugehen sollte.
Im oktober 2008 gestartet, erlebte dieses 
event an wechselnden orten der bundesre-
publik und Österreichs zahlreiche neuauf-
lagen, stets organisiert von ortsansässigen 
teilnehmern. nun sollte auch einmal Panketal an der reihe sein, 
was insofern naheliegend war, als dass es vor ort verhältnismäßig 
viele einradfahrer (unter anderem auch bei der Sg Schwanebeck 
98) gibt. allerdings hapert es hier an unterbringungsmöglichkei-
ten und rtb-taugliche Strecken.
ein kurzer blick über die gemeindegrenzen hinaus und wir hatten 
die lösung: Ützdorf.
dort befinden sich fast direkt nebeneinander eine Jugendher-
berge und ein hotel, die für die unterbringung der teilnehmer 
genutzt werden konnten.
die idyllische lage zwischen liepnitz- und obersee ist zudem als 
ausgangspunkt für interessante touren egal ob zu Fuß oder mit 
dem (ein)rad geeignet.
am nachmittag des 1. oktober trafen die ersten teilnehmer ein 
und nutzten den umstand, dass Petrus es an diesem und den fol-
genden tagen gut mit uns meinte, zu einer tour um den hellsee.
am zweiten tag steht beim rtb traditionell eine tagesfüllende 
radtour auf dem Programm. 
Zum Start fanden sich nach dem Frühstück mehr als 30 teilneh-
mer auf dem gelände der Jugendherberge ein. 
Von dort fuhren wir uns auf dem neuen radweg nach lanke 
warm. nach einem Zwischenhalt an der Seebrücke ging es weiter 
auf der anderen Seite des obersees, die vom Streckenprofil her 
durchaus anspruchsvoll war. auch radfahrer müssen dort gele-
gentlich absteigen und schieben. 
Vorbei an Ützdorf, dem Campingplatz am liepnitzsee und den 
„heiligen drei Pfühlen“ führte uns unsere tour nach Wandlitz, 
wo wir bei „mister dinh“ für die mittagspause im biergarten 
reserviert hatten. leckeres essen zu moderaten Preisen bei flot-
ter bedienung füllte unsere energiespeicher wieder auf. noch 

„Ride the Blootz 2021“ am liepnitzsee
ein kurzer abstecher 
zur sonnenüberfluteten 
badewiese neben dem 
Strandbad und schon 
ging es wieder auf den 
rückweg. am liepnitz-
see teilte sich die gruppe 
und fuhr wahlweise an 
der südlichen uferlinie 
oder auf dem höher ge-
legenen Waldweg weiter. 
treffpunkt war der Fähr-
anleger, weil nicht weit 
entfernt davon noch ei-
ne herausforderung auf 
die mutigsten unter uns 
wartete. 
auf einer länge von ca. 
50 m ist der uferweg 
dort geprägt von zahlrei-
chen Wurzelaufbrüchen, 
die selbst Wanderer zur 
Vorsicht und radfahrer in 
der regel zum absteigen 
zwingen. es galt nun die-
se distanz fehlerfrei und 
so schnell wie möglich zu 

überwinden. unter dem aufmunternden 
beifall der anderen einradfahrer und zahl-
reicher Sonntagsspaziergänger begaben 
sich 11 Wagemutige an den Start. 
In unglaubliche 11 Sekunden bretterte der 
schnellste Fahrer über den Wurzeltrack 
und erhielt als Siegertrophäe (na was 
wohl?) eine Flasche Wurzelpeter. unbeein-
druckt davon und nicht wesentlich lang-
samer fegte die beste teilnehmerin he-
xengleich durchs Ziel und räumte passend 

dazu eine Flasche baba Jaga ab. 
Ziemlich erschöpft aber unverletzt und glücklich erschienen dann 
alle zum grillen in der Jugendherberge. die Panketaler mädels 
hatten es sich nicht nehmen lassen, den gästen obendrein noch 
zwei bleche barnimer blootz zu backen. Wie schon am Vortag 
wurde anschließend ein lagerfeuer angezündet. doch nicht ge-
nug damit – die „Firewings“, die als einradfahrer getarnt am rtb 
teilnahmen, verzauberten die anwesenden mit einer unerwarte-
ten Feuershow. 
Fehlte nur noch das obligatorische geklimpere am lagerfeuer. 
Stattdessen erschienen die „Pankepiraten“ in einer rumpfbeset-
zung und präsentierten zur horizonterweiterung der anwesen-
den Songs aus ihrem aktuellen tourprogramm „Saufen für den 
klimaschutz“. da der abreisetag ausgerechnet auf den 3. oktober 
fiel, galt es diesen entsprechend zu würdigen. dabei kam uns der 
umstand zugute, dass das rtb an einem nicht nur landschaftlich 
schönen, sondern auch in der nähe eines geschichtsträchtigen 
ortes stattfand. und so trafen wir uns nach einer kurzen anfahrt 
auf ein bis vier rädern auf dem gelände der brandenburg klinik, 
wo wir eine Führung durch die Waldsiedlung gebucht hatten. 
Zeitgeschehen unterschiedlichen generationen nach über 30 
Jahren plastisch zu vermitteln ist schon eine anspruchsvolle 
aufgabe, die sowohl Faktenwissen als auch einfühlungsvermö-
gen voraussetzt. beides brachte herr Setz mit, und einige der 
aufgeschnappten anekdoten werden uns wohl noch eine Weile 
im gedächtnis bleiben.
Zum Schluss gab es noch kaffee und kuchen in der kurklinik, 
und bei der Verabschiedung freuten wir uns schon auf das Wie-
dersehen im nächsten herbst an irgendeinem ort im Westen 
republik.

We n n 
sportbegeisterte men-
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Unser nächstes Treffen findet am 17.11.2021 zur üblichen Zeit 
14:00 Uhr in der Kita Birkenwäldchen statt. Wir hoffen das die 
Corona-Pandemie uns keinen Strich durch die Rechnung macht.  
Natürlich treffen wir uns nach den Sicherheitslinien. Trotzdem soll 
es ein fröhliches Treffen werden.

Kontakt:	 Angelika Radunz  
Tel.:	 030/9442238 
Mail:	 radunz@gmx.net

SenIoren

Seniorengruppe Birkenwäldchen

Ja, so ist das. Erst drückt Corona uns eine Zwangspause auf in 
der rein gar nichts passiert, dann jagt eine Veranstaltung die 
nächste.
So hatten wir im September gleich drei Veranstaltungen. Über 
die erste, unsere Vollversammlung, hatte ich ja schon berichtet. 
Dann kam der nächste Höhepunkt. Am 21.September haben wir 
alle unsere Ehrenamtler zu einem Mittagessen eingeladen. Je-
der von uns der in einem Verein tätig ist, weiß, wie wichtig die 
Menschen sind, die uns zu jeder Zeit hilfreich zur Seite stehen. 
Auch bei uns ist das so. Da ist z.B. Frau Liepack die gleich zwei 
Gymnastickgruppen betreut. Herr Daust, der die Qi Gong Grup-
pe betreut und auch die Handykurse geleitet hat. Frau Preuß 
bringt den Fauen in der AWO Singegruppe die richtigen Töne 
bei. Unsere fleißigen Küchenhelferinnen Frau Soth und Frau 
Weiland, die zu jeder Veranstalltung dafür sorgen, dass alle Tel-
ler ,Tassen und Gläser wieder sauber in die Schränke kommen. 
Frau Steffen, die unseren Montagsmalern den richtigen Pinsel-
strich zeigt. Ja und natürlich unsere Vorstandmitglieder, die 
immer und überall mit anpacken, wenn es notwendig ist. Ihnen 
allen wollten wir unser Dankeschön mit diesem Mittagessen 
zeigen. Herr Steudel von Kaffee - Madlen brachte uns das Essen 
und übertraf unsere Erwartungen. Es wurde ein wunderbarer 
Nachmittag. Die dritte Veranstaltung war am Dienstag, den 
28.September. Herr Dipl.-Ing. Alexander Günther berichtete 
über Cornwall und Südwales. Es war ein interessanter Bericht 
über Städte mit alten hübschen Häusern, mit engen holprigen 
Gassen. Weite hügelige Landschaften, hübschen Stränden im-
posanten Herrschaftshäusern, Weinkellerei, lustigen Episoden 
und Vielem mehr. Zum Schluss musste Herr Günther noch 
einige  Frage beantworten. Auch dieser Nachmittag ging mit 
zufriedenen Zuhörern zu Ende.
Die erste Veranstaltung im Oktober fand am Freitag den 08.10. 
statt. Ja, und hier kann man sagen: alle Jahre wieder kommt 
– noch nicht der Weihnachtsmann – aber unser Bürgermeister 
Herr Wonke.
Er berichtet über Geplantes, im Bau Befindliches und fertig 
Gestelltes.
Geplant ist so einiges in unserer Gemeinde. Zum Beispiel eine 
neue Schule in der Elbestraße. Auch ein Gymnasium ist in aller 
Munde. Eine neue Sporthalle in der Straße der Jugend ist im 
Bau. Fertiggestellt ist die Kita in der Bernauer Straße. Mit ihrem 
freundlichen Farbanstrich sieht sie schon von außen sehr einla-
dend aus. Übrigens ist der kleine Park dahinter und der Spiel-
platz auf dem Gelände für jeden zugänglich. Nicht zu vergessen 
der Spiel – und Sportpark Straße der Jugend.
Er ist wirklich wunderschön geworden und wird nicht nur von 
Kindern gern genutzt.
Auch auf die Fragen unserer Seniorinnen und Senioren hat Herr 
Wonke Antworten gegeben und hat sich Notizen gemacht. So 
war auch dieser Nachmittag sehr interessant und informativ 
für uns alle.
Ja, das war es für diesmal.

Bis bald
Christel Feige
Vorstandsmitglied

AWO – OV Zepernick  
September, Oktober 2021

Seniorenbeirat Panketal 

Im zweiten Monat nach der Konstituierung und nach einer Pha-
se des Kennenlernens und der Einarbeitung hat der Senioren-
beirat im September zahlreiche Veranstaltungen durchgeführt 
oder besucht. 
Wir trafen Frau Wagner vom Seniorenbeirat der Stadt Bernau, 
die uns mit den Aufgaben und Arbeitsweisen ihres Beirates 
bekannt machte.
Ein weiteres Treffen mit Herrn Kikow, Vorsitzender des Kreis-
verbandes des Landes Barnims, der uns zahlreiche Hinweise zu 
den Aufgaben eines Seniorenbeirates geben konnte. 
So konnten wir dann am 15.9. an einer Klausurtagung des 
Kreisverbandes in Buckow teilnehmen. Dort hörten wir eine 
interessante Präsentation der Fachstelle für Altern und Pflege 
im Quartier (FAPIQ) des Landes Brandenburg zum Förderpro-
gramm für Kommunen „Pflege vor Ort“. Eine Rückfrage bei 
Frau Lehnert (Fachdienstleitung Soziales, Kultur, Sport der Ge-
meinde) ergab, dass auch in Panketal dazu einiges angestoßen 
ist. Näheres dazu später. 
Am 14.9. organisierten wir eine Zusammenkunft aller Senioren-
gruppen unserer Gemeinde Panketal. Wichtig war uns dabei zu 
erfahren, was in den einzelnen Gruppen passiert und wie der 
Seniorenbeirat unterstützen kann. Auch Bürgermeister Wonke 
konnte begrüßende Worte an uns richten und über seine bis-
herigen Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit den Senioren-
gruppen berichten. Viele waren durch die Corona Maßnahmen 
stark eingeschränkt in ihrer Arbeit und in den Zusammenkünf-
ten und hoffen nun auf weitere Normalisierung. 
Wir sind übereingekommen, dass wir engen Kontakt mit den 
Gruppen pflegen werden, um so auch viele Senioren aus der 
Gemeinde zu erreichen. 
Kurzfristig nahm am 28.9.21 ein Team, das aus zwei Mitgliedern 
des Seniorenbeirates und drei Zepernickern bestand, am Kreis-
seniorensportfest teil und holte mit der Mannschaft „Panketa-
loldies “ den Wanderpokal für ein Jahr. Dieser steht im Rathaus 
zur Besichtigung aus. (s.a. gesonderten Beitrag) 
Alles in allem versuchen wir, uns weiter bestmöglich in unsere 
Arbeit als Seniorenbeirat einzubringen, um unseren Aufgaben 
jetzt und in Zukunft gerecht zu werden. Dazu werden wir an 
den Sitzungen der Ausschüsse der kommunalen Vertretungen 
teilnehmen. 
Wie schon erwähnt werden wir ab Januar jeden zweiten 
Dienstag im Monat (16-17Uhr im Rathaus) Seniorensprech-
stunden anbieten, für die Sie sich über unser Kontaktdaten bit-
te anmelden. Sie können uns aber jederzeit auch schon vorher 
ansprechen. 
Sie erreichen uns über:  Seniorenbeirat-panketal@t-online.de 
Tel. 030 91142868 (Herr Arno Weiß) 
alternativ über die Gemeinde: 030 94511-114 (Frau Liese)

Bleiben Sie gesund und mobil!
Ihr Seniorenbeirat 
Petra Krummel

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Wir vom kürzlich gewählten Seniorenbeirat versuchen uns 
gegenwärtig einen Überblick über bereits vorhandene, die 
Belange von Senioren betreffenden Themen und Aktivitäten 
zu verschaffen.
Mehr beiläufig erfuhren wir dabei vom Seniorensportfest des 
Kreissportbundes (KSB) Barnim und beschlossen, uns die Sache 
mal aus der Nähe zu betrachten. Natürlich wollten wir nicht nur 
passive Beobachter sein und meldeten daher eine Mannschaft 
des Seniorenbeirates Panketal an. 
Da nicht alle Seniorenbeiratsmitglieder teilnehmen konnten, 
verstärkten wir uns mit sportlichen Senioren der SG Einheit 
Zepernick.
Im Stadion angekommen mussten wir uns bei der Anmeldung 
erst einmal einen Namen für unsere Mannschaft überlegen. 
Schnell einigten wir uns auf „Pankeoldies“.
Schon zum 26. Mal fand übrigens das Kreisseniorensportfest 
des KSB Barnim statt. Ursprünglich als Bestandteil der Barni-
mer Sportwoche im Juni geplant, die coronabedingt abgesagt 
werden musste, wurde es in Absprache mit dem Kreissenioren-
beirat auf den 28. September verlegt. Fast 100 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer absolvierten im Anschluss an die Begrüßung 
durch den Landrat und eine zünftige Aufwärmgymnastik die 
verschiedenen Stationen der im Westendstadion aus diesem 
Anlass vorbereiteten seniorengerechten Sportangebote. 
In die Mannschaftswertung gingen Torwandschießen, Ball-
zielwurf, Ringe werfen, Schlängellauf, Würfeln, Gummistiefel-
weitwurf, Nageln und Fußballrampe ein. Außerdem konnten 
die Teilnehmenden sich noch in Disziplinen wie Laserbiathlon, 
Leitergolf und Säckchenzielwurf versuchen. Der zeitweilig ein-

Zwei Siegerpokale beim Seniorensportfest – das gab es noch nie

v.l.n.r: Karin & Manfred Kruppe, Nikolai Schmack (SB), Bernd Seidel, 
Roswitha Schönebeck (SB)

setzende Nieselregen konnte den Eifer der Athleten nicht 
bremsen. Anschließend ging es zur Mittagspausenversorgung, 
und man konnte zwischendurch dem Informationsstand der 
Johanniter Unfallhilfe einen Besuch abstatten, wo neben einer 
Blutdruckmessung auch über ein Notrufsystem für Senioren 
informiert wurde. 
Die Zeit bis zur Verkündung der Ergebnisse überbrückte zur 
Freude aller der Sportentertainer Carl von Breydin mit launigen 
Sprüchen und Karaokegesang.  Auch eine Vorführung des Hun-
desportvereins Zepernick stieß auf reges Interesse. 
Viel Grund zum Jubeln gab es bei den Gewinnern der Tombola. 
Von fleißigen Helfern der Eberswalder Sportvereine und der 
Geschäftsstelle des KSB wurde zwischendurch Kaffee und Ku-
chen gereicht, und begleitet von Klopfergeräuschen machte 
sich allmählich Feierlaune unter den Anwesenden breit. 
Schließlich war es so weit – die Verkündung der Ergebnisse des 
Mannschaftswettbewerbes mit 13 beteiligten Mannschaften.
Vom 13. Platz angefangen stieg unsere Spannung, und wir wä-
ren mit einer Platzierung unter den top five schon mehr als zu-
frieden gewesen. Dass es dann punktgleich mit der Mannschaft 
des Fit & Fun „Sonne“ Eberswalde sogar der 1. Platz wurde, 
überraschte uns doch selbst etwas. 
So konnten wir eine der beiden Siegertrophäen mit nach Pan-
ketal nehmen. 
Da es sich dabei um einen Wanderpokal handelt, werden wir 
wohl auch am im Juni 2022 stattfindenden 27. Seniorensport-
fest teilnehmen müssen. 

Schön wäre es, wenn dann außer uns noch weitere Panketaler 
Seniorenmannschaften an den Start gingen.

 
 

 
Schönower Str. 72 D, 

16341 Panketal 
 

Tel.: 030 947 926 50 

 
Öffnungszeiten: 

 
Mo-Fr: 8 – 18 

Sa: nach Vereinbarung 
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kIrChe

Blicken Sie optimistisch in die Zukunft? Die meisten wünschen 
sich eine sichere Zukunft, in der sie mit ihrer Familie in Glück, 
Gesundheit, Frieden und Wohlstand leben können.
Eine Zukunft nach Wunsch scheint unter den aktuellen Um-
ständen allerdings kaum noch vorstellbar. Unerwartete Ereig-
nisse wie die Covid-19-Pandemie haben für viel Unsicherheit 
gesorgt. Doch was garantiert gemäß Ihrer Meinung eine 
sichere Zukunft? Die Bibel enthält im Buch der Sprüche im 
Kapitel 24 Vers 14 den Hinweis: 

„Du musst auch wissen, dass Weisheit gut für dich ist.
Wenn du sie findest, wirst du eine Zukunft haben,
und deine Hoffnung wird nicht zerstört werden.“

Das heißt, biblische Weisheit eröffnet den Weg zu einer si-
cheren und glücklichen Zukunft. Diese Weisheit können Sie 
mithilfe eines Bibelkurses für sich entdecken. Auch unsere 
Gottesdienste sind eine hervorragende Möglichkeit dazu. Sie 
sind herzlich eingeladen!

Unsere Gottesdienste finden weiterhin als Video- und Te-
lefonkonferenz statt. Für nähere Hinweise zur Teilnahme 

melden Sie sich bitte unter 0 33 38 / 70 92 29.

Unsere Gottesdienste vom 01.11.21 bis 30.11.21
Fr.,	 05.11. 	 19 Uhr Josua 18-19 Jehova teilt das Land 
		  weise auf
So.,	 07.11.	 10 Uhr Für Gott und nicht für sich selbst leben
Fr.,	 12.11. 	 19 Uhr Josua 20-22 Lehren aus einem 
		  Missverständnis
So.,	 14.11.	 10 Uhr Auf Gottes Königreich bauen - nicht 
		  auf Illusionen
Fr.,	 19.11. 	 19 Uhr Josua 23-24 Josuas letzter Rat an das 
		  Volk Israel
So.,	 21.11.	 10 Uhr Sich Gottes glücklichem Volk anschließen
Fr.,	 26.11. 	 19 Uhr Richter 1-3 Eine Geschichte über Mut 
		  und einen geheimen Plan
So.,	 28.11.	 10 Uhr Wie man das Böse mit dem Guten 
		  besiegen kann

JEHOVAS ZEUGEN IN DEUTSCHLAND
KÖRPERSCHAFT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS

VERSAMMLUNG BERNAU
WERNER-VON-SIEMENS-SR. 11 - 16321 BERNAU BEI BERLIN

STEFFI GUTCKE
MEDIENBEAUFTRAGTE JEHOVAS ZEUGEN BERNAU

LEINWEG 3 - 16321 BERNAU BEI BERLIN - GUTCKE@MAIL.DE
01579/2331092

Das WIR gewinnt!

Es gibt seit Jahren die Tendenz, sehr auf sich selbst bezogen zu 
sein. Es geht um das eigene Wohlsein, die eigenen Gedanken 
und die eigene Beziehung zu Gott. Das ist auch alles in Ordnung. 
Aber ein Einzelgänger kann nicht ins Himmelreich kommen. Ein 
Einzelgänger kann keine Gemeinschaft mit Gott haben; das 
geht einfach nicht - schon von der Begrifflichkeit her. 
Gemeinschaft mit Gott, heißt auch, Gemeinschaft mit seinen 
Kindern. 
Deshalb ist die Gemeinde, das Gemeindeleben so wichtig. Hier 
können wir lernen, unsere Unterschiede zu überwinden und wir 
können lernen, miteinander zu arbeiten. 
Wir versuchen die Freude und das Leid des Nächsten zu teilen, 
ihn zu trösten und uns mit ihm zu freuen. 
Es reicht nicht aus, nur in der Bibel zu lesen oder den Gottes-
dienst am Fernseher zu verfolgen, das Leben in der Gemeinde 
ist wichtig für uns als Christen. 
Deshalb versammeln wir uns auch im November wieder jeden 
Sonntag in der Menzelstr. 3 um 9.00 und um 11.00 Uhr, und am 
Mittwoch Abend um 19.30 Uhr. 
Teilnehmen kann jeder, mit Voranmeldung unter brawe@t-
online.de und unter Berücksichtigung der aktuellen Hygiene 
- Vorschriften. 

Weitere Informationen unter www.nak-bbrb.de 

Gemeindevorsteher André Weiß

Ein Bild von unserem reichlich geschmückten Altar, den die Kin-
der der Gemeinde zum Erntedank-Sonntag schön ausgestattet 
hatten. 

Bahnhofstraße 80 · 16341 Panketal · Tel.: (030) 944 19 575
www.mecoso.de

Elektrorollstühle • Scooter • Schiebehilfen
Rollstühle • Badhilfen • Pflegebetten • Kommunikationshilfen

Hilfen für den Alltag • Bandagen u.v.m.

- GmbH & Co. KG -
Medizin- und Rehatechnik

Sanitätshaus
zertifiziert nach ISO 13485

Öffnung: Donnerstag 08:00-17:00 Uhr
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mI 03. 10:00 Seniorengymnastik
  15:00 bibelgespräch
So 07. 10:30 gottesdienst 
mo 08. 19:00 bibelteilen über Zoom
mI 10. 10:00 Seniorengymnastik
  15:00 bibelgespräch
So 14. 10:30 gottesdienst 
mI 17. 10:00 Seniorengymnastik
  15:00 Seniorentreff
So 21. 10:30 gottesdienst 
mo 22. 19:00 bibelteilen über Zoom
mI 24. 10:00 Seniorengymnatik
  19:00 meditationsabend
do 25. 19:00 markus baum spricht über das thema 
  „aberglaube“
So 28.  10:30 gottesdienst zum 1. advent 

Wir achten bei allen Veranstaltungen auf die geltenden hygie-
neregeln!
kontakt: zepernick@emk.de oder 030 34505005

Die Friedenskapelle Zepernick 
(Straße der Jugend 15) lädt im november 

herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Die evangelische kirchengemeinde Zepernick 
heißt Sie willkommen!

Folgende gottesdienste finden im oktober in der St. annenkir-
che statt.
07.11.2021 10:30 uhr erntedank-gottesdienst mit abend-

mahl 
14.11.2021  10:30 uhr andacht mit gemeindeversammlung 

und kirchenkaffee
21.11.2021 10:30 uhr gottesdienst mit abendmahl 
28.11.2021 10:30 uhr gottesdienst 

Gottes Wort in den Seniorenheimen: 
02.11.2021 10:00 uhr gottesdienst eichenhof
16.11.2021 10:00 uhr morgenandacht eichenhof
25.11.2021 10:00 uhr gottesdienst rotunde

auch sonst finden unsere Gruppen wieder statt:
montag 15:00 uhr kinderkirche 6. klasse
 16:15 uhr kinder  Jugendchor
 18:00 uhr Flötenensemble
 19:30 uhr  Posaunenchor
dienstag 15:00 uhr kinderkirche 2. klasse
 16:45 uhr kinderkirche 3. klasse
 19:00 uhr gestalten gruppe, 
   basteln und gestalten
mittwoch 15:30 uhr klangflöhe (Vorschulkinder)
 15:00 uhr kinderkirche 4.+5. klasse
 17:00 uhr Junge gemeinde
 19:30 uhr St. annen kantorei
 19:00 uhr tanzkreis im luthersaal 
donnerstag 15:00 uhr kinderkirche 1. klasse
 17:00 uhr kinderkirche 6. klasse
Freitag   9:30 uhr Seniorentanzkreis im luthersaal 

am 11.11.2021 trifft sich unser diakoniekreis um 9:00 uhr und 
ebenfalls am 04.11.2021 freut sich ab 14:30 unsere rentner-
runde auf Sie. Im november findet auch wieder jeden zweiten 
mittwoch (10. & 24.11.2021) unser gemeinsamer mittagstisch 
um 12:30 uhr statt. 

alle termine sowie beschreibungen finden Sie auf unserer Sei-
te www.zepsch.de oder Sie rufen uns unter 030 944 14246 an.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre evangelische kirchengemeinde Zepernick

Weihnachten

es dauert nicht mehr lang – bald ist Weihnachten!
Schon jetzt möchten wir Sie informieren, wie wir, die 

evangelische kirchengemeinde Zeprnick, dieses Jahr die 
adventszeit und die Weihnachtsgottesdienste planen: 

In der Adventszeit öff net sich jeden Morgen ein Türchen bei 
unserem adventskalender@digital auf www.zepsch.de.

Coronabedingt wird es dieses Jahr heiligabend einige 
Änderungen geben. So können wir leider nur eine wesentlich 
geringere anzahl an menschen als sonst in unsere St. annen-
kirche lassen, damit die abstände gewahrt bleiben. bitte 
kommen Sie daher frühzeitig. außerdem haben wir uns 
entschieden, auf das krippenspiel zu verzichten. 

Unsere Heiligabendgottesdienste fi nden auch dieses Jahr 
wieder um 15 uhr, um 16:30 uhr, um 18:00 uhr und um 22 uhr 
in der St. annen-kirche statt. am ersten Weihnachtstag 
feiern wir um 10:30 gottesdienst, ebenso am 2. Feiertag, bei 
dem unsere Pröbstin Frau dr. bammel anwesend sein wird.

Für alle weiteren Informationen den advent und konzerte 
betreff end, informieren Sie sich bitte in unseren Schaukästen 
oder unter www.zepsch.de

❄❄

es dauert nicht mehr lang – bald ist Weihnachten!es dauert nicht mehr lang – bald ist Weihnachten!

❄❄
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POLITIK

Stammtisch: 
Liebe Panketaler,
am Freitag, den 19. November 2021 laden wir Sie um 19:00 Uhr 
zu unserem nächsten politischen Stammtisch in das „Hotel Zur 
Panke“ ein. Unser Stammtisch findet wie immer in lockerer Run-
de statt und ist ein für alle offener Ort zum Informations- und 
Meinungsaustausch. Selbstverständlich sind auch Ihre Anliegen 
für uns wichtig! Kommen Sie zu unserem Stammtisch und las-
sen Sie uns ins Gespräch kommen! Wir wollen wissen, welche 
Themen Ihnen am Herzen liegen und wie wir uns für Sie stark 
machen können.
Wir freuen uns, Sie zu sehen und mit Ihnen gemeinsam zu dis-
kutieren!
Thema:	 1. Teil: Vortrag und offene Diskussion zur Arbeit 

der AfD-Fraktion im Landtag Brandenburg
	 2. Teil: Vortrag und offene Diskussion zum aktu-

ellen Zustand des AfD-Landesverbandes Bran-
denburg  

Datum:	 Freitag, 19.11.2021
Ort:	 Hotel Zur Panke, Fontanestr. 1, 16341 Panketal
Beginn:	 19:00 Uhr
Redner:	 Dr. Christoph Berndt, Vorsitzender der AfD-

Fraktion im Landtag Brandenburg,
	 René Springer, MdB
Veranstalter:	 AfD-Ortsverband Panketal

Volkstrauertag
Tot ist nur, wer vergessen wird (Immanuel Kant).
Deshalb wird die AfD Panketal wieder wie jedes Jahr, am Sonntag, 
den 14. November eine öffentliche Gedenkveranstaltung für die 
deutschen Soldaten beider Weltkriege und der Bundeswehr ab-
halten, die für Deutschland – für uns – fielen.
Auch wenn die politische Linke seit Jahren versucht, den VOLKS-
TRAUERTAG zu verfremden, indem sie entgegen seiner ursprüng-
lichen Widmung einen anderen Personenkreis in den Vordergrund 
stellt – dieser Tag gehört einzig unseren Gefallenen.
Ort:	 Gefallenendenkmal neben der Dorfkirche Schwane-

beck
	 Dorfstraße 23 A, 16341 Panketal
Zeit:	 10:00 Uhr
Redner:
– Hannes Gnauck, MdB, der als Soldat im Afghanistaneinsatz 
stand
– Wilko Möller, MdL (vorher Bundespolizei)
Zeigen Sie mit ihrer Teilnahme, dass Sie sich nicht dem linken 
Zeit- bzw. Ungeist unterwerfen und Sie sich nicht die Bindung zu 
unseren Soldaten – ihren Vätern, Großvätern, Brüdern und Söh-
nen – nehmen lassen!

Termine und weitere Infos rund um die AfD Panketal sowie der 
AfD-Fraktion in der Gemeindevertretung finden Sie
auf unserer Website:        www.panketal-afd.de

und auf Facebook:                  afd.ortsverband.panketal.de

sowie auf Instergram:            afd.panketal

Die Panketaler GRÜNEN informieren: 

Sehr geehrte Panketalerinnen und 
Panketaler, liebe Nachbarn,
auf diesem Weg möchten wir Sie/
Euch herzlich zu unserer nächsten, 
öffentlichen Fraktionssitzung am 02.11.2021 ab 19:30 Uhr 
einladen
Wir sind diesmal im Restaurant „La Pampa“ (Schönower 
Straße 147, 16341 Panketal) zu Gast und freuen uns besonders 
auf Sie, Ihre Fragen und Anregungen, mit denen wir unsere 
Zusammenkünfte im Regelfall beginnen.
Weitere Infos zur Fraktionsarbeit:
Nachdem in den letzten Monaten (wir berichteten bereits) 
erfreulich viele unserer Anträge eine Mehrheit fanden, ist 
momentan die Abgabe/der Trägerwechsel unserer örtlichen 
Gesamtschule an den Landkreis ein TOP-Thema mit dem wir uns 
auseinandersetzen. In der Summe der Dinge und nach Abwägung 
der derzeitigen Gegebenheiten sprechen wir uns dagegen 
aus. Gern kommen wir mit Ihnen/Euch hierzu detaillierter ins 
Gespräch.
Für die Folgemonate planen wir unverändert, die 
Kleingartenanlage Buchenallee vor massiver Bebauung zu 
retten, arbeiten (mit Partnern) an Plänen für eine erweiterte 
Kinder- und Jugendbeteiligung im Ort und haben u.a. das 
Thema Fahrradstraßen im Blick.
Auch außerhalb der Sitzungen stehen wir sehr gern zur 
Verfügung. Man erreicht uns mobil unter 0177-7062557 oder 
per Mail an stahlbaum@gmx.de. 

Wir wünschen Ihnen/Euch viel Kraft, Spaß, Optimismus und 
Zusammenhalt.

Mit den besten Grüßen

Stefan Stahlbaum 
(Fraktionsvorsitzender)
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Liebe Panketalerinnen und Panketaler,
unser Beitrag in der vergangenen Ausgabe des Panketal Botens 
wurde versehentlich nicht veröffentlicht. Aktuelle Beiträge und 
Termine finden Sie auch online auf unserer Facebook-Seite und 
auf unserem Instagram-Account.
___________________________________________________
Forderung: kostenlose Corona-Schnelltests für Panketaler
Seit dem 11. Oktober sind die Corona-Schnelltests bundesweit 
kostenpflichtig. Wie auch die Landesfraktion von BVB/FW for-
dern wir weiterhin kostenlose Schnelltests. Hierbei soll die 
Gemeinde Panketal die anfallenden Kosten übernehmen. Im 
Hinblick auf steigende Corona-Fallzahlen im Winter erachten 
wir dies als sinnvolle Maßnahme. Zumal es auch weiterhin emp-
fohlen wird, sich – auch unabhängig vom Impfstatus – regelmä-
ßig testen zu lassen. Um Testtourismus aus den angrenzenden 
Gemeinden zu verhindern, sollten die Testkosten nur für Pan-
ketaler Bürger übernommen werden.
___________________________________________________
kritik an entwidmung der Schillerstraße
In der August-Sitzung der Panketaler Gemeindevertretung wur-
de eine Vorlage zur Einziehung eines Abschnittes der Schil-
lerstraße und dessen Zuordnung zum Schillerpark behandelt. 
Grundlage hierfür war ein im Oktober 2019 angenommener 
Änderungsantrag zu einer Verwaltungsvorlage, die ursprüng-
lich nur den Bau einer Filterhalle im Schillerpark vorsah. Gemäß 
der aktuellen Vorlage soll die Schillerstraße im Bereich des 
Wasserwerks entwidmet werden. Die gewonnene Fläche soll 
renaturiert und an den Schillerpark angegliedert werden. Die 
Entwidmung soll als Ausgleich für die Flächenversiegelung 
durch den Bau der Filterhalle des Zepernicker Wasserwerks 
dienen, was uns jedoch unverhältnismäßig erscheint.
Die Entwidmung hat leider weitreichende Folgen für die An-
wohner. Deren Grundstücke liegen in Zukunft nicht mehr an 
einer durchgängigen Straße, sondern an einer Sackgasse an, 
wodurch z.B. Mülltonnen bis zu 130 Meter weit zum nächsten 
Sammelplatz gebracht werden müssen. Durch die Schließung 
der Straße können die Bewohner auch nicht mehr beliefert wer-
den. Zudem wird durch die Entwidmung der Schillerstraße ein 
Verkehrsproblem provoziert. Die Vorlage wurde leider von der 
knappen Mehrheit der Gemeindevertretung angenommen. Der 
gefasste Beschluss ist in unseren Augen ein Paradebeispiel für 
Politik, die sich über die Köpfe von Bürgern hinwegsetzt.
___________________________________________________
Panketal-app: Panketal aufs Smartphone bringen!
Unser Prüfauftrag zur Schaffung einer gemeindlichen App für 
mobile Endgeräte wurde im September ohne Gegenstimmen an-
genommen. Diese App soll mehrere Funktionalitäten in sich ver-
einen: Inhalte der Webseite der Gemeinde Panketal, Livestream 
zur Sitzung der Gemeindevertretung, Onlineverwaltungsleistun-
gen und Sendung von Push-Benachrichtigungen für gemeindli-
che Veranstaltungen/Aktionen und den Livestream zur GV. Die 
„Panketal-App“ bietet viele Vorteile und würde die Digitalisie-
rung in unserem Ort erneut einen Schritt weiter vorantreiben.

___________________________________________________
Mitbestimmung bei der erschließung von Straßen
Im August brachten wir einen Antrag zur Mitbestimmung bei 
Maßnahmen zur Erschließung von Straßen ein. Mit diesem 
Antrag forderten wir, dass Maßnahmen zur Herstellung von 
Erschließungsanlagen in Anliegerstraßen nur mit der verbind-
lichen Einwilligung der Anlieger umgesetzt werden sollen, so-
fern die Gemeinde zur Durchführung der jeweiligen Maßnahme 
nicht verpflichtet ist oder die Straße nicht relevant für den ÖP-
NV bzw. die Regenentwässerung ist. Auch ein Härtefallfonds 
für betroffene Bürger, für die die Entrichtung entsprechender 
Kosten eine extreme Härte darstellt, sollte im Zuge des Antra-
ges geprüft werden.

Obwohl in Bernau die Mitbestimmung im Straßenbau seit Jah-
ren erfolgreich praktiziert wird, wurde unser Antrag mehrheit-
lich abgelehnt. Nichtdestotrotz werden wir uns weiterhin für 
betroffene Bürger einsetzen und sehen hierbei die Umsetzung 
der sog. „Erweiterten Straßenunterhaltung“ als sinnvolle, 
kostensparende Alternative im Straßenbau an. 
___________________________________________________
Volksbegehren zur abschaffung der erschließungsbeiträge
Unsere mit über 32.000 Stimmen erfolgreiche Volksinitiative 
zur Abschaffung der Erschließungsbeiträge wurde leider vom 
Landtag abgelehnt. Daher gehen wir nun einen Schritt weiter: 
Am 12. Oktober startete das Volksbegehren zur Abschaffung 
der Erschließungsbeiträge. Dazu sind innerhalb eines halben 
Jahres 80.000 Unterschriften zu sammeln. Wir bitten Sie, uns 
mit Ihrer Unterschrift zu unterstützen. Zusammen können wir 
die Erschließungsbeiträge abschaffen! Weitere Informationen 
gibt es online (QR-Code scannen) und bei der anstehenden In-
fo-Tour zum Volksbegehren. Die Termine zur Info-Tour werden 
u.a. auf unseren Social-Media-Kanälen veröffentlicht.

Wichtiger Hinweis:
Vom Volksbegehren sind alle Straßen betroffen, die im 
Rechtssinne als nicht erschlossen gelten – also neben den 
typischen „Sandpisten“ auch Straßen mit „Erweiterter Stra-
ßenunterhaltung“!

Bei Anliegen oder Fragen Ihrerseits können Sie sich gerne bei 
den unten aufgeführten Kontaktmöglichkeiten melden.

Ihre Gemeindevertreter
Clemens Herrmann, André Meusinger, Christiane Herrmann

Kontakt

*   panketal@bvb-fw.de                       ≈ 0176 39133712

  BVB / Freie Wähler Panketal          bvb_fw_panketal

RS Bauleistungen GmbH | Marie-Curie-Straße 10 | 16321 Bernau bei Berlin
Tel.: 03338 7505946 (neu) oder 030 9370161 | info@RS-Bauleistungen.de | www.RS-Bauleistungen.de www.RS-Bauleistungen.de

MAURER-/BETONARBEITEN | GEBÄUDEDÄMMUNG | AN-/UMBAUTEN
SANIERUNGEN | ABDICHTUNGEN | TROCKENBAU | AUSBAU
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Mitteilung der Fraktion  
Gemeinsam.Unabhängig.Liberal.

Liebe Panketaler, 
gerne möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kommen und laden 
Sie herzlich zu unserer nächsten Fraktionssitzung ein.

Die nächste Sitzung findet statt
am:	 29.10.2021
ab:	 18:30
bei:	L eo Rink, Schönower Straße 59, 16341 Panketal

Sollten Sie in der Zwischenzeit gerne Kontakt aufnehmen 
wollen, stehen wir Ihnen unter gul.panketal@gmx.de oder 
0176/36345552 sehr gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Sie.

Mit den besten Grüßen, 
Thiemo Harenkamp
(Fraktionsvorsitzender)

STEFFEN THEIL
RECHTSANWALT

Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Versicherungsrecht

• Bußgeldsachen

• Erbrecht

• Grundstücksrecht

• Kündigungsschutz

• Verbraucherinsolvenz

• Verkehrsrecht

( 0 33 38 / 76 97 02

in Bürogemeinschaft

TIM SCHOTT
RECHTSANWALT

• Mietrecht

• Wohnungseigentumsrecht

• Baurecht

• Verbraucherschutzrecht

• Medizinrecht

• Verwaltungsrecht
 

( 0 33 38 / 7 53 07 58

Rechtsanwaltsbürogemeinschaft in der „Bahnhofs Passage“, 
Büroturm, Börnicker Chaussee 01, 16321 Bernau bei Berlin

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Liebe Panketaler*innen,
die letzten Wochen standen ganz im 
Zeichen der Wahl zum die Wahlen zum 
Deutschen Bundestag sind Geschichte. 
Wir sagen allen Wählerinnen und Wäh-
lern, die der Partei DIE LINKE ihre Stim-
me gegeben haben, danke. Das waren 
hier vor Ort immerhin rund zehn Prozent 
der Wählerschaft, während bundesweit 
das Ergebnis mehr als enttäuschend war. 
Darüber gibt es noch viel nachzudenken 
und zu analysieren. Wir sind nach wie vor 
davon überzeugt, dass in unserem Land, 
angesichts vieler sozialer Verwerfungen und der gewaltigen 
Aufgaben bei der Bewältigung der Klimakrise, eine starke linke 
Stimme dringend erforderlich ist. In diesem Sinne gilt es auch, 
unsere Arbeit in der Gemeinde fortzusetzen.

Öffentliches Gespräch mit Isabelle Czok-Alm, Vorsitzende 
des Kreisvorstandes Barnim

Am 1. November trifft sich unser Ortsverband, um sich nach 
dem schlechten Abschneiden der Partei DIE LINKE bei den 
Bundestagswahlen darüber zu verständigen, welche Gründe es 
dafür gab und wie sich die Partei künftig aufstellen muss, um 
ihre berechtigten politischen Ziele besser einzubringen. Sie sind 
herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Diskutieren Sie mit uns.

Ort: 	 Rathaussaal
Beginn: 	 19:00 Uhr

Die nächsten öffentlichen Fraktionssitzungen sind am Diens-
tag, dem 2. November, und am Dienstag, dem 30. November.

Ort:	R athaus Panketal, Ratssaal – Online-Teilnahme 
möglich

Beginn:	 19:00 Uhr

Unser monatlicher Gedankenaustausch am Linken Stammtisch 
findet am Mittwoch, dem 24. November, statt. 

Ort:	L eo’s Restauration
Beginn:	 19:00 Uhr

----- All unsere Veranstaltungen sind öffentlich. 
Sie sind herzlich eingeladen. -----

Sollten Sie Fragen oder Wünsche haben, melden Sie sich jeder-
zeit gern: panketal@dielinke-barnim.de

Panketal

Termine und weitere aktuelle Infos finden Sie auch...
…auf unserer Website:         www.dielinke-panketal.de 

…und auf Facebook:              LINKEpanketal

…und auf Instagram:             linkepanketal

Ines Pukall                    	        Lothar Gierke
Fraktionsvorsitzende                Vorsitzender des Ortsverbandes  

.

Aus dem SPD-Ortsverein

Wir haben unseren Kanzlerkandidaten nicht ver-
steckt, die Laternenmasten Panketals nicht mit 
Plakaten ‚geflutet‘. Sie haben mit Ihrer Wahl Olaf 
Scholz das Vertrauen und der SPD den Auftrag zur 
Regierungsbildung ge-

geben. Auch unsere Direktkandida-
tin Simona Koss konnte überzeugen 
und hatte trotz Materialschlacht 
der CDU im Wahlkreis ‚die Nase 
vorn‘. Wir bedanken uns bei allen 
‚Wähler-inne-n für das ausgespro-
chene Vertrauen. 
‚Versprochen-gehalten‘: Simona Koss wird bis Jahresende zu 
mehreren Terminen in Panketal präsent sein und lädt am 23.11. 
zur Bürger-innensprechstunde ein. Weitere Informationen un-
ter: www.spd-panketal.de  
Wir laden ein: Gegen Hass und Ausgrenzung gedenken wir der 
jüdischen Opfer des deutschen Faschismus; Kranzniederlegung 
am 9.11. um 18.00 Uhr, Stolpersteine vor Poststr. 8 (Wohnort 
Eheleute Löwental bis 1942). Statt Mitgliederversammlung 
laden wir zur Veranstaltung der ‚Kunstbrücke‘ zu „Jüdisches 
Leben in Zepernick“ am 11.11. in der Schulmensa ein.

Joachim Pieczkowski
SPD-Ortsverein Panketal

#spdfraktionpanketaldigital

Die nächsten SPD-Fraktionssitzungen zur Vorbereitung der Sit-
zungen der Gemeindevertretung, Ortsbeiräte und Ausschüsse 
finden statt am:

Dienstag, 2. November 2021, 19.00 Uhr 
im Bibliotheksraum (Rathausrückseite)

und am 
Dienstag, 30. November 2021, 19.00 Uhr 

im Glaskasten im Rathaus.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger haben Gelegenheit, Fra-
gen zu stellen und Ihre Anliegen vorzutragen. Sollten Sie Inter-
esse an einer Teilnahme haben, freue ich mich über eine kurze 
Nachricht an spd@olaf-mangold.de. Aufgrund des begrenzten 
Platzes ist auch eine Online-Teilnahme möglich.

Ihr Olaf Mangold
SPD-Fraktionsvorsitzender

Sprechstunde des Ortsvorstehers Zepernick

Am Mittwoch, den 3. November 2021 findet um 18.00 Uhr die 
nächste Sitzung des Ortsbeirats Zepernick im Ratssaal der 
Gemeinde Panketal statt. Und die letzte Ortsbeiratssitzung in 
diesem Jahr ist für den 01.12.2021 um 18.00 Uhr terminiert. 
Die jeweilige Tagesordnung und Tagungsort finden Sie aktuell 
unter www.panketal.de.
Sollten Sie Interesse an einem Gespräch mit mir als Ortsvorste-
her haben, so senden Sie mir bitte eine Mail an ortsvorsteher@
olaf-mangold.de. Gerne können wir dann einen individuellen 
Termin (auch online) vereinbaren.

Ich wünsche Ihnen eine angenehme Herbstzeit.

Ihr Olaf Mangold
Ortsvorsteher Zepernick

Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.
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SerVICe

Schachgruppe im Mehrgenerationenhaus 
am Genfer Platz

Für Interessierte treffen sich die Schachfreunde jeden dienstag 
um 16.30 uhr im mehrgenerationenhaus am genfer Platz 2 im 
ortsteil Schwanebeck. Jedermann, der sich dem königlichen 
Spiel widmen möchte, ist gerne eingeladen. 

u. losekann

Rentenberatung
dietrich Schneider – 

Versichertenberater der 
deutschen rentenversicherung bund 

dietrich.Schneider@t-online.de

Im november 2021 bis Januar 2022
finden die Sprechstunden

am mittwoch, den 03.11. und 17.11.21 
am mittwoch, den 01.12. und 15.12.21
am mittwoch, den 05.01. und 19.01.22

im
Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum im bucher bürgerhaus 
Franz-Schmidt-Straße 8-10 in 13125  berlin-buch statt.

termine 
bitte unter 0170 - 8119355

oder mail: dietrich.Schneider@t-online.de

SIE PASSEN SUPER ZU UNS!
Für unsere Wohngemeinschaften in Neuenhagen oder Schwanebeck 

suchen wir weitere Helden. Genießen Sie die vielen Vorteile bei Bettlex!

Jetzt Bewerben
und Held sein!

bettlex-intensivpflege.de

Altenpfleger/innen
Krankenpfleger/innen

gesucht

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme 
und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511212

Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de

Technische	Anlagen	Schmidt
-	Installation	-	Wartung	-	Instandhaltung	-

-	Satelliten	-	BK	-	Anlagen	-
-	Hotel	-	Pensionen	-	Privat	-

-	Elektrotechnik	-

Karsten	Schmidt	 Tel.:	 030	/	67	82	67	20
16341	Panketal	 Fax:	 030	/	67	82	56	36
Triftstraße	44	 Funk:	 0152	/	266	792	76

E-Mail:	info@t-a-schmidt.de
Homepage:	www.T-A-Schmidt.de zugelassen von der HWK

 
Stasik – Elektromobile 

Partner für Ihre Region 

      

• Elektromobile 

Akazienstr.18a • 16321 Bernau / Birkenhöhe • 03338-755808
www.stasik-elektromobile.de 

• Treppenlifte • Werkstatt • Ausstellung

1119_Stasik Neu_80x50.indd   1 04.09.2018   12:47:40 Uhr
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WIRTSCHAFT

30 Jahre Naturheilpraxis Guminski

Mit einem herbstlich-bunten Blumenstrauß gratulierte Pan-
ketals Bürgermeister Maximilian Wonke Susanne Guminski zu 
ihrem 30-jährigen Firmenbestehen. 

Er besuchte die Heilpraktikerin am 6. Oktober 2021 in ihrer 
kleinen aber feinen Praxis mit Wohlfühleffekt, die sich in der 
Schumannstr. 1 im Ortsteil Zepernick befindet. „Es ist immer 
wieder schön zu sehen, dass wir auch viele kleinere Unterneh-
men im Ort haben, die insgesamt eine große Vielfalt abbilden“, 
sagte der Bürgermeister bei seinem Besuch. 

Nach ihrem Studium an der Freien Universität in Berlin-Dahlem 
im Fachbereich Pharmazie arbeitete Frau Guminski zunächst als 
Apothekerin in öffentlichen Apotheken und war so stets über 
die Entwicklung der Schulmedizin informiert. Im Laufe der Zeit 
entwickelte sich ein starkes Interesse an der Naturheilkunde 
und sie machte eine zweite Ausbildung als Heilpraktikerin. Da-
bei stand die Traditionelle Chinesische Medizin (TCM) im Fokus. 
Gleichzeitig absolvierte sie das Akupunkturdiplom A und B, 
lernte Kräuterheilkunde und die chinesische Massage Tuina. Sie 
praktizierte an der Universitätsklinik Shanghai/Suzhou in China 
und vermittelte ihr Wissen als Dozentin der TCM an der Urania 
Berlin und der Freien Universität Berlin. Seit 1991 ist sie als 
Heilpraktikerin in eigener Praxis tätig. Vor 13 Jahren wechselte 
Susanne Guminski von Berlin ins Musikerviertel nach Panketal.

„Mir ist eine sinnvolle Kombination aus Natur- und Schulmedi-
zin wichtig. Das Beste aus beiden Welten soll meinen Patienten 
helfen“, sagt die Heilpraktikerin. Nach diesem Prinzip setzen 
sich die verschiedenen Therapieangebote zusammen, zu denen 
u.a. Akupunktur und Druckpunkt-Akupressur gehören. Zudem 
werden zur Prophylaxe auch Online-Seminare angeboten. Bür-
germeister Maximilian Wonke zeigte großes Interesse an dem 
ganzheitlichen Ansatz und ließ sich zum Test eine Akupunktur-
nadel in den Arm stechen. Für empfindliche Personen und Kin-
der hält die Heilpraktikerin statt Nadeln Gold- und Silberkugeln 
sowie spezielle Magnetpflaster bereit. 

Wer sich über die Naturheilpraxis Susanne Guminski informie-
ren möchte, sei ein Besuch auf ihrer Homepage www.susanne-
guminski.de empfohlen. Dort gibt es auch spezielle Angebote 
zum 30. Firmenbestehen.

Frank Wollgast
Pressereferent

Vereine stellen sich vor

Das Vereinsleben der Gemeinde Panketal ist lebendig 
und vielfältig, aber längst nicht alle Vereine sind auch 
bekannt.

Möchten Sie Ihren Verein den Neuzugezogenen oder 
auch Alteingesessenen präsentieren, haben Sie hier im 
Panketal Boten die Möglichkeit. Schicken Sie einen klei-
nen Artikel über Ihre Aktivitäten an c.wilke@panketal.de, 
gerne auch mit Bild. Auf der Webseite der Gemeinde Pan-
ketal findet sich eine lange Liste vom „Angelsportverein“ 
bis zum „Zuhause gesucht Tierschutzverein“. 

Sollten Sie Ihren Verein in dieser Übersicht nicht wieder-
finden oder die Angaben fehlerhaft sein, informieren Sie 
uns bitte unter: 
c.wilke@panketal.de 
oder telefonisch unter 030 94511182, 
damit die Daten aktualisiert werden können.

Christina Wilke
SB Panketal Bote/Amtsblatt
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Von Anfang an bekannt
Sie haben gerade ein Gewerbe in Panketal angemeldet? 
Dann ist jetzt der beste Zeitpunkt, um darüber im Panketal 
Boten zu berichten. Stellen Sie Ihr Gewerbe, Ihr Geschäft 
oder Ihre Dienstleistung mit einem kurzen kostenlosen Ar-
tikel vor.
Aber auch wenn Ihr Unternehmen mittlerweile schon ein 
Jubiläum feiert, können Sie gerne einen Artikel darüber im 
Panketal Boten veröffentlichen.

Christina Wilke
SB Panketal Bote/Amtsblatt

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Ihr Foto bitte!

Wie sehen Sie unser schönes Panketal? Schicken Sie uns 
Ihre besten Bilder und ein paar Zeilen darüber, wo Sie das 
Foto gemacht haben. Senden Sie Ihr Foto bitte per E-Mail 
an c.wilke@panketal.de 

Mit ein wenig Glück wird Ihr Bild unseren neu gestalteten 
Panketal Boten zieren.
Das Foto sollte eine ausreichend große Auflösung für die 
großformatige Wiedergabe auf der Titelseite haben. 
Die Datei muss im JPG oder TIF Format abgespeichert 
sein.
Mit der Einsendung bestätigen Sie, dass Sie die Rechte 
an dem Foto besitzen und Sie gestatten der Gemeinde 
Panketal die Aufnahmen für die eigene Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit unter Nennung des Fotografen kostenfrei 
zu nutzen. Falls auf dem Foto Personen erkennbar sind, 
müssen die Betreffenden damit einverstanden sein, dass 
Ihre Bilder veröffentlicht werden. 

Der Teilnehmer versichert, dass ihm die Einverständnis-
erklärung zur Veröffentlichung vorliegt und er diese bei 
Bedarf auch schriftlich beibringen kann.

Christina Wilke
SB Panketal Bote/Amtsblatt

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511182   I   Fax: 030 94511149
E-Mail: c.wilke@panketal.de

0886_Panketal Bote_10.indd   43 20.10.2021   12:16:10 Uhr



Wiltbergstraße 25 (Ärztehaus am S-Bhf. Berlin-Buch)
13125 Berlin-Buch ·  0 30/9 41 66 71
www.zahnarztpraxis-berlin-buch.de

Mo Di Mi Do Fr
8.00 – 15.00 13.00 – 19.00 13.00 – 19.00 8.00 – 15.00 8.00 – 13.00

Nico Jänicke

ZAHNARZT

Vertrauen Sie auf über
22 JAHRE erfolgreiches
Lernen!

Tag der
o� enen Tür

19. November
2021

I N  Z U S A M M E N A R B E I T  M I T :

Personen mit Bluthochdruck Grad 1
(> 130 / 80 mmHg)
Alter 50 bis 80 Jahre

Untersucht wird der Einfluss eines Probiotikums
(Zubereitung lebensfähiger Mikroorganismen) auf 
den Blutdruck und andere Körperfunktionen.

Sie erhalten:

Einen ausführlichen Gesundheitscheck

Individuelle Informationen zu Blutdruck 
und Stoffwechsel

Eine angemessene finanzielle Aufwands-  
entschädigung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich bitte bei uns.

Experimental & Clinical Research Center
(ECRC) in Berlin Buch 

Tel. (030) 450 540 565 / 234 | hypro@charite.de

Probanden mit Bluthochdruck 
für klinische Studie gesucht!

Haus & Immobilienservice Panketal GmbH

T 030 944 170 29 · Fax 030 130 07 654
Haydnstraße 31 · 16341 Panketal

Objektbetreuung · Hausmeisterdienst
Gartenpflege · Winterdienst
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Öffnungszeiten: Mo.–So.09:00 bis 22:00 Uhr Tel. 0159 010 80 854

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511182   I   Fax: 030 94511149
E-Mail: c.wilke@panketal.de

18 Jahre 
Berufserfahrung

Schönower Str. 104 a 

16341 Panketal 

S-Bahnhof Zepernick

4,00 

5,00  Unsere Dönerkebab bestehen
aus 80 % Kalb- und Rindfl eisch.

+++Jetzt auch mit Spielautomaten+++

Ab Bestellwert von 20 € 

gibt es 1 x Kaffee gratis!

Catering-Service für Ihre Veranstaltung! Sprechen Sie uns an!
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511182   I   Fax: 030 94511149
E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Uwe G. Bachmann, seit 1992

Mo–So 
8–22 Uhr

Immobilie verkaufen?
Mit Rundum-Service!

Straße der Jugend 24, Alt Zepernick, 16341 Panketal

GmbH
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT

E LTE L
Tätigkeitsschwerpunkte

Niederlassungsleiterinnen: StBin Dr. Stefanie Sewekow 
 StBin Ulrike Schulze
Schönower Straße 43 · 16341 Panketal OT Zepernick
Tel.: (030) 945 09 10 · Fax: (030) 94 50 91 44
E-Mail: hp-zepernick@etl.de
Internet: www.etl.de/hp-zepernick 

VERMESSUNGSBÜRO GRIEGER
Dipl.-Ing. Manfred Grieger

Öffentlich best. Vermessungsingenieur im Land Brandenburg
Amtl. Lageplan · Grundstücksteilung · Gebäudeeinmessung
Zepernicker Chaussee 45 – 16321 Bernau
Tel.: (03338) 70 94 89
grieger.manfred@t-online.de – www.vermessung-grieger.de

Alt Zepernick 14 A · 16341 Panketal
Tel.: 030/447 330 86 · www.fliesenprofi-panketal.de

Ihre Fliesen- -Handels GmbHrofi
..alles was der Fliesenleger braucht!

Wir freuen
uns auf 
Ihren Besuch!

Riesen AuswAhl in unserem

Fliesen-Fach-Handel
auf 2 Etagen
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